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Vorbemerkung 

Die nachstehenden Angaben sind den Ergebnissen der Mikrozensus- Stichprobenerhebung entnommen, für die jährlich ~inm 
1 % aller Bundesbürger durch Interviewer befragt wird. Die Erhebung läuft seit 1957, Derzeitige Rechtsgrundlag der 
Bef ragungen ist das Gesetz über die Durchführung einer Repräsentativstatistik der Bevölkerung und des Erwerbs ebens 
(Mikrozensus) vom 21,12,1962 (BGBl,I, S,767), 

Die Auswahlgrundlage wurde von den Zählbezir ken der Volkszählung 1961 gebildet, von denen jeder hundertste in die Er-
hebung einbezogen wurde, Die Volkszählungsbezirke werden laufend ergänzt durch eine anteilige Auswahl aus Flächen, die 
zum Zeitpunkt der Volkszählung noch unbebaut waren, Diese Ergänzungsauswahl dient der Erfassung von neu erschlossenen 
Baugebieten, 

Befragt werden alle Haushalte - auch Einzelpersonenhaushalte - sowie die in Anstalten untergebrachten Personen, sofern 
sie auf den nach dem Zufallsprinzip ausgewählten Zählflächen wohnen, Ein Drittel der Zählbezirke und damit auch etwa 
ein Drittel der Haushalte scheidet jährlich aus der Erhebung aus und wird durch neue Haushalte ersetzt, so daß jeder 
Haushalt in drei aufeinander folgenden Jahren beobachtet werden kann, In Nordrhein-Westfalen werden knapp 60 000 Haus-
halte in die Stichprobe einbezogen, 

Die Befragungen werden ab 1963 jeweils im Mai durchgeführt, Der Stichtag liegt in der letzten Aprilwoche, die zugleich 
Berichtswoche ist. Für die hier veröffentlichten Ergebnisse der Jahre 1963 und 1964 gelten: 

Stichtag 

Berichtswoche 

12§2 

24, April 

21, bis 27, April 

22, April 

19, bis 25, April 

Das Fragenprogramm umfaßt außer den Angaben zur Person (Geschlecht, Alter, Familienstand) auch Angaben über die Ver-
triebeneneigenschaft, die Erwerbstätigkeit sowie den Versicherungsschutz im Krankheitsfall und Alter, 

Bei der Beurteilung der im Bericht veröffentlichten Zahlen ist der bei Stichprobenerhebungen eintretende Zufallsfehler 
zu berücksichtigen, der dadurch entsteat, daß nur ein Teil der jeweiligen Gesamtmasse erfaßt wird.Er ist um so größer, 
je schwächer ein Merkmal besetzt ist und schwankt mit der Verteilung bei Merkmalskombinationen, Die Größenordnung des 
Zufallsfehlers wird aus folgender Tabelle ersichtlich: 

Zufallsfehler 

Zahl der Merkmalsfälle Mittlere Abweichunir 
in 1 000 (hochirerechnet) in 1 000 in% 

5,0 o,88 17,6 
10,0 1,24 12,4 
20,0 1,76 8,8 
60,0 3,1 5,2 
80,0 3,5 4,4 

100,0 3,9 3,9 
200,0 5,5 2,8 
400,0 7,8 1,9 
600,0 9,5 1,6 
800,0 10,8 1,4 

1 000,0 12,0 1,2 
2 000,0 16,4 o,8 
5 000,0 22,9 0,5 

Danach liegt z.B. für eine Merkmalsbesetzung von 200 Fällen in der Stichprobe (hochgerechnet 20 000) der Erwartungs-
wert zwischen 21 760 und 18 240, 

Aus der Fehlerskala wird ferner ersichtlich, daß Werte bis zu 50 Fällen in der Stichprobe (hochgerechnet 5 000 Fälle) 
nur bedingt verwendbar sind, Zahlen in dieser Größe nebst den daraus berechneten Prozentwerten wurden daher in den Ta-
bellen eingeklammert, Der Zufal lsfehler ist besonders beim Vergleich der Jahresergebnisse untereinander - bei höheren 
Genauigkeitsansprüchen sogar mit seinem doppelten Wert - in Rechnung zu setzen, · 

Bei den Ergebnissen für Sozialversicherte ist außer dem Zufallsfehler eine methodische Änderung in der Zuordnung zu 
berücksichtigen, Während 1963 die erkrankten Arbeiter weiterhin zu den Pflichtversicherten gezählt wurden, ging diese 
Gruppe 1964 auf die Anspr uchsberechtigten über, weil für die Zeit der Erkrankung zumeist keine Sozialversicherung ge-
zahlt wird, 

Für die Hochrechnung (zahlenmäßige Angleichung der Stichprobe an die 0esa.mtmasse) wurde lediglich die Gesamtbevölke-
rung, nach den Geschlechtern getrennt, der fortgeschriebenen Wohnbevölkerungszahl angepaßt. In den einzelnen Alters-
gruppen wurden die Erfassungsfehler nicht korrigiert, so daß die Jugendlieben - besonders Männer zwischen 20 und 25 
Jahren infolge ihrer größeren Mobilität - in den nachstehenden Ergebnissen etwas zu schwach,ältere Personen dagegen et>-
was zu stark besetzt sind, 



Abhängige: 

Beamte: 

Erwerbspersonen: 

Erwerbsquote: 

Erwerbstätige: 

Familienangehörige: 

Mithelfende 
F81Dilienangehörige: 

Nichterwerbspersonen : 

Rentner: 

RVO-Kassen: 

Überwiegender 
Lebenounterhalt: 

Voll-Erwerbstätige: 

Wirtschaftsabteilung: 

Vlirtschaftsbereich: 

Wohnbevölkerung: 
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Begriffliche Erläuterungen 

Beamte, Angestellte, Arbeiter einschl. Heimarbeiter, Lehrlinge und Prakti-
kanten usw. 

Arbeitskräfte in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis. 

Alle Personen, die eine auf Erwerb gerichtete Tätigkeit ausüben, unabhängig 
von der geleisteten Arbeitszeit und der Bedeutung dieser Tätigkeit für den 
Lebensunterhalt. Hierzu gehören Erwerbstätige und Erwerbslose. 

Verhältniszahl von Erwerbspersonen zur Wohnbevölkerung. 

Personen, die eine Erwerbstätigkeit - auch kleinsten Umfanges - ausüben, 
ohne Rücksicht darauf, ob der überwiegende Lebensunterhalt daraus bestrit-
ten wird. 

Über 14 Jahre alte Nichterwerbspersonen, die überwiegend von ihren Angehö-
rigen, mit denen sie einen gemeinsamen Haushalt bilden, unterhalten werden 
und Kinder bis zu 14 Jahren ohne Rücksicht auf ihre Unterhaltsquelle. 

Personen, die ohne Lohn oder Gehalt zu empfangen, in einem Betrieb mithel-
fen, der von einem Familienmitglied selbständig geleitet wird. 

Personen, die keiner Erwerbstätigkeit nachgehen. 

Nichterwerbspersonen, die ihren Lebensunterhalt überwiegend aus eigenen 
Einnahmen bestreiten. Solche Einnahmen sind z.B. Sozialversicherungsrente, 
Pension, Altenteil, Sozialhilfe, Einnahmen aus Vermögen, Stipendien u.a. 

Einrichtungen der öffentlich-rechtlichen Krankenversicherung mit Zwangs-
charakter, wie Allg. Orte-, Betriebe-, Innungskrankenkaesen u.a. 

Unterhaltsquelle, aus der hauptsächlich Mittel für den Lebensunterhalt be-
zogen werden. Bei mehreren Unterhaltequellen (z,B, Einkommen aus Erwerbs-
tätigkeit und Rente) bleiben alle zweiten und folgenden Unterhaltsquellen 
unberücksichtigt. 

Personen, die ihren überwiegenden Lebensunterhalt aus eigener Erwerbstä-
tigke~t beziehen, 

Gliederung wirtschaftlicher Institutionen nach dem Schwerpunkt ihrer wirt-
schaftlichen Tätigkeit entsprechend der Grundsystematik "Systematik der 
Wirtschaftszweige 1961". 

Zusammenfassung von Wirtschaftsabteilungen. 

Alle Einwohner einschl. Ausländer, die ihren ständigen Wohnsitz bzw. den 
Wohnsitz, von dem aus sie täglich zur Arbeit oder Ausbildung gehen, im 
Lande Nordrhein-Westfalen haben. Angehörige der Stationierungsstreitkräf-
te aowie der ausländischen Vertretungen gehören nicht zur Wohnbevölkerung. 
In den Ergebnissen des Mikrozensus sind Soldaten (Berufssoldaten, Soldaten 
auf Zeit, Wehrpflichtige usw.) nicht enthalten. 



Tabellenteil 

I. Ergebnisse 1963 
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1, Wohnbevölkerunga) und Erwerbspersonen 1963 nach Altersgruppen, Geschlecht und Familienstand 

Personen 
davon 

Altersgruppe ins- männ- weib- ledig verheiratet verwitwet 
gesamt lieh lieh ireschieden 

ins- männ- weib- ins- männ- weib- ins- männ- weib-
iresamt lieh lieh "'esamt lieh lieh iresamt lieh lieh 

Wohnbevölkerung in 1 000 

bis unter 5 Jahre 1 160,3 610,8 549,5 1 160,3 610,8 549,5 - - - - - -
5 " II 10 II 1 186,0 608,8 577,2 1 186,0 608,8 577,2 - - - - - -10 II " 15 " 1 104,o 570,6 533,4 1 104,o 570,6 533,4 - - - - - -

15 II " 20 " 947,8 482,0 465,8 935,5 481,8 453,7 12,2 (0,2) 12,2 (0,1) (0,1) 
20 " " 25 II 1 154,2 557,2 597,0 796,9 459,5 337,4 353,2 97,1 256,1 (4,1) (o,61 (3,5) 
25 " II 30 " 1 291,7 663,2 628,5 384,5 257,4 127,1 891, 0 400,7 490,3 16,2 5,1 11,1 
30 II " 35 " 1 118,3 590,8 527,5 137,3 85,3 52,0 959,5 496,7 462,8 21,5 8,8 12,7 
35 " II 40 II 1 164,2 562,6 601,6 101,4 39,3 62,1 1 027,9 515,2 512,7 34,9 8, 1 26,8 
40 " " 45 " 1 101,8 473,3 628,5 80,7 22,5 58,2 954,9 440,8 514,1 66,2 10,0 56,2 
45 " II 50 " 777,8 333,8 444,o 52,6 13,9 38,7 641,8 311,8 330,0 83,4 8,1 75,3 
50 " II 55 " 1 145,2 490,2 655,0 74,2 20,0 54,2 918,2 456,4 461,8 152,8 13,8 139,0 
55 " II 60 " 1 166,5 530,l 636,4 78,5 21,6 56,9 909,5 486,9 422,6 178,5 21,6 156,9 
60 II II 65 " 991,7 464,1 527,6 75,6 20,2 55,4 714,1 411,2 302,9 202,0 32,7 169,3 
65 " " 70 " 736,1 291,1 445,0 58,3 10,9 47,4 456,3 253,7 202,6 221,5 26,5 195,0 
70 " " 75 II 507,5 193,1 314,4 39,3 6,5 32,8 263,4 152,8 110,6 204,8 33 ,8 171,0 
75 Jahre und älter 613,5 248, o 365,5 40,1 8,3 31,8 212,7 143,8 68,9 360,7 95,9 264,8 

Zusammen 6 166,6 7 669,7 8 496,9 6 305,2 3 237,4 3 067,8 8 314,7 4 167,3 4 147,4 1 546,7 265, 0 1 281,7 

Erwerbspersonen in 1 000 

14 bis unter 15 Jahre 41,3 21,7 19,6 41,3 21,7 19,6 
15 " " 20 " 689,0 355,1 333,9 683,0 354,9 328,1 5,9 (0,2) 5,7 (O,l) (0,1) 
20 " " 25 928,9 505,7 423,i 714,6 409,5 305,1 211,1 95,7 115,4 (3,2) (0,5 (2,7) 
25 II " 30 " 913,9 637,3 276,6 353,5 234,3 119,2 548,4 397,9 150,5 12,0 5,1 6,9 
30 " " 35 " 747,7 581,9 165,8 127,1 80,2 46,9 605,6 493,4 112,2 15,0 8,3 6,7 
35 II " 40 " 756,6 553 , 9 202,7 92,8 36,9 55,9 639,0 509,8 129,2 24,8 7,2 17,6 
40 " " 45 " 678,3 461,0 217,3 69,6 20,1 49,5 566,7 432,3 134,4 42,0 8,6 33,4 
45 " " 50 II 472,5 321,7 150,8 43,4 11,2 32,2 387,0 3C3,2 83,8 42,1 7,3 34,8 
50 II " 55 II 658,6 462,4 196,2 60,5 17,2 43,3 534,8 434,3 100,5 63,3 10,9 52,4 
55 II II 60 " 618,6 468,9 149, 7 56,7 17,8 38,9 504,4 434,o 70,4 57,5 17,1 40,4 
60 II II 65 II 419,2 339 , 7 79,5 38,9 13,8 25,1 334,2 304,7 29,5 46,1 21,2 24,9 
65 II II 70 " 129 ,5 94,3 35,2 13,9 (3,6) 10,3 94,1 83,1 11,0 21,5 7, 6 13,9 
70 Jahre und äl. ter 76 , 8 54,2 22,6 12,5 (3,9) 8,6 44,0 38,7 5,3 20,3 11,6 8,7 

Zusammen 7 130,9 857,8 2 273,1 307,8 225,1 1 082,7 4 475,2 527,3 947,9 347,9 105,4 242,5 

Erwerbsquotenb) in% 

14 bis unt er 15 Jahre 18,0 18,7 17,4 18,0 18,7 17,4 
15 " " 20 · " 72,7 73,7 71,7 73,0 73,7 72,3 48,4 (100,0) 47,5 (100,0) (100,0) 
20 " " 25 " 80,5 90,8 70,9 89,7 89,1 90,4 59,8 98,6 45,1 (78,0) (83,3) (77,1) 
25 " II 30 " 70 , 8 96,1 44,o 91,9 91,0 93,8 61,5 99,3 30,7 74,1 100,0 62,2 
30 " " 35 II 66,9 98,5 31,4 92,6 94,o 90,2 63,1 99,3 24,2 69,8 94,3 52,8 
35 " " 40 II 65,0 98 ,5 33,7 91,5 93,9 90,0 62,2 99,0 25,2 71,1 88,9 65,7 
40 II II 45 II 61,6 97,4 34,6 86,2 89,3 85 ,1 59,3 98,1 26,1 63,4 86,o 59,4 
45 " " 50 II 60,7 96,4 34,o 82,5 80,6 83 ,2 60,3 97,2 25,4 50,5 90,l 46,2 
50 II II 55 " 57,5 94,3 30,0 81,5 86,o 79,9 58,2 95 , 2 21,8 41,4 79,0 37,7 
55 " " 60 " 53,0 88,5 23,5 72,2 82,4 68,4 55,5 89 ,1 16,7 32,2 79,2 25,7 
60 " " 65 42,3 73,2 15,1 51,5 68 ,3 45,3 46,8 74,1 9,7 22,8 64,8 14,7 
65 " " 70 " 17, 6 32,4 7,9 23,8 (33,0) 21,7 20,6 32,8 5,4 9,7 28,7 7,1 
70 Jahre und äl. ter 6,9 12,3 3,3 15,7 (26,4) 13,3 9,2 13,0 3,0 3,6 8,9 2,0 

Zusammen 44,1 63,3 26,8 36,6 37,8 35,3 53,8 84,6 22,9 22,5 .39,8 18,9 

2 . Wohnb evö lkerunga) 1963 nach Stellung zum Erwerbsleben, überwiegendem Lebensunterhalt und Geschlecht 

Wohnbevölkerung 

davon mit überwi egendem Lebenaunterhal t durch 
St ellung zum ins- männ- weib- Rente, Pension, Familien-Erwerbsl eben gesamt l i eh lieh Erwerbstätigkeit eigenes Vermögen u.dgl. Angehörige sowie Arbeitslosenireld 

ins- männ- weib- ins- männ- weib- ins- männ- we i b-
iresamt lieh lieh iresamt lieh lieh iresamt lieh lieh 

in 1 000 

Erwerbstätige. . . . 7 113 ,3 4 847,6 2 265,7 6 536,4 4 575,4 1 961 ,0 85,6 46,2 39,4 491,3 226,0 265,3 
Erwerbs lose , . . . 17,6 10,2 7,4 - - - 10, 8 8,o (2,8) 6,8 (2,2) (4,6) 

Ni chterwerbspersonen 9 035 , 7 2 811 , 9 6 223 , 8 - - - 2 099,2 840,o 1 259,2 6 936,5 1 971 , 9 4 964,6 

Zusammen 16 166,6 7 669,7 8 496,9 6 536,4 4 575,4 1 961 ,0 2 195,6 894,2 1 301,4 7 434,6 2 200,1 5 234,5 

a) Ohne Sol daten. - b) Von 100 Personen der Wohnbevölkerung si nd Erwerbspersonen. 
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3, Erwerbstätigea) 1963 nach Wirtschaftsabteilungen und Stellung im Beruf 

Wirtschsftsbereich 

Wirtschaftsabteilung 

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei, 

Produzierendes Gewerbe 
davon Energiewirtschaft und 

Wasserversorgung, Bergbau 
Verarbeitendes Gewerbe 
Baugewerbe 

Handel und Verkehr 
davon Handel 

Verkehr und Nachrichten-
übermittlung , , , , , 

Sonstige Wirtschaftsbereiche 
davon Kreditinstitute und 

Versicherungsgewerbe 
Dienstleistungen 
Organisationen ohne Erwerbs-
charakter und Private Haushalte 
Gebietskörperschaften und 
Sozialversicherung 

Al~e Wirtschaftsbereiche 

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei 

Produzierendes Gewerbe 
· davon Energiewirtschaft und 

Wasserversorgung, Bergbau 
Verarbeitendes Gewerbe 
Baugewerbe 

Handel und Verkehr 
davon Handel 

Verkehr und Nachrichten-
übermittlung 

Sonstige Wirtschaftsbereiche 
davon Kreditinstitute und 

Versicherungsgewerbe 
Dienstleistungen 
Organisationen ohne Erwerbs-
charakter und Private Haushalte 
Gebietskörperschaften und 
Sozialversicherung 

Alle Wirtschaftsbereiche 

Land- und Forstwirts~haft, 
Tierhaltung und Fischerei, 

Produzierendes Gewerbe 
davon Energiewirtschaft und 

Wasserversorgung, Bergbau 
Verarbeitendes Gewerbe 

·Baugewerbe 

Handel und Verkehr 
davon Handel 

Verkehr und Nachrichten-
übermittlung 

Sonstige Wirtschaftsbereiche 
davon Kreditinstitute und 

Versicherungsgewerbe , , , , , 
Dienstleistungen , , , , , 
Organisationen ohne Erwerbs-
charakter und Private Haushalte 
Gebietskörperschaften und 
Sozialversicherung 

Alle Wirtschaftsbereiche 

a) Ohne Soldaten 

insgesamt 

368,9 

4 044,9 

488,1 
3 021,3 

535,5 

1 280,9 
895,2 

385,7 

1 418,6 

130,2 
750,9 

134,o 

403,5 

7 113,3 

5,2 

56,8 

6,8 
42,5 
7,5 

18,0 
12,6 

5,4 

20,0 

1,8 
10,6 

1,9 

5,7 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 
100,0 
100,0 

100,0 
100,0 

100,0 

100,0 

100,0 
100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Selb-
ständige 

122,3 

190,0 

(0,3) 
147,3 

42,4 

213,1 
195,0 

18,1 -

147,2 

5,9 
140,2 

(0,5) 

(o,6) 

672,6 

18,2 

28,2 

(. ) 
21,9 
6,3 

31,7 
29,0 

21,9 

0,9 
20,8 

(O,l) 

(O,l) 

100,0 

}},l 

4,7 

(O,l) 
14,9 

7,9 

16,6 
21,8 

4,7 

10,4 

4,5 
18,7 

Co,4) 

(0,2) 

9,4 

Erwerbstätige 

Mithelfende 
Familien-

angehörige 

davon 
Beamte 

und 
Angestellte 

in 1 000 

179,2 

44,3 

(O,l) 
4o,5 
0,7) 

60,1 
57,1 

(3,0) 

41,3 

(0,7) 
39,0 

(1,6) 

324,9 

(4,4) 

717,2 

72,6 
593,6 
51,0 

559,7 
381,9 

177,8 

735,7 

102,4 
294,6 

61,9 

276,8 

2 017,0 

in% der Stellung im Beruf 

55,2 

13,6 

(. ) 
12,5 
(1,1) 

18,5 
17,6 

(0,9) 

12,7 

(0,2) 
12,0 

(0,5) 

100,0 

(0,2) 

35,6 

3,6 
29,5 
2,5 

27,7 
18,9 

8,8 

36,5 

5,1 
14,6 

3,1 

13,7 

100,0 

:in% des Wirtschaftsbereiches 

48,6 

1,1 

(. ) 
1,3 

(0,7) 

4,7 
6,4 

(0,8) 

2,9 

(0,5) 
5,2 

(1,2) 

4,6 

(1,2) 

17,7 

14,9 
19,7 
9,5 

43,7 
42,6 

46,1 

51,9 

78,7 
39,2 

46,2 

68,6 

28,4 

Arbeiter 

61,1 

2 875,1 

400,4 
2 065,0 

409,7 

}}3,6 
158,4 

175,2 

414,7 

7,2 
225,9 

66,9 

114,7 

3 684,5 

1,7 

78,o 

10,9 
56,0 
11,1 

9,1 
4,3 

4,8 

il,2 

0,2 
6,1 

1,8 

3,1 

100,0 

16,6 

71,1 

82,0 
68,3 
76,5 

26,1 
17,7 

45,4 

29,2 

5,5 
30,1 

49,9 

28,4 

51,8 

Lehrlinge 
und 

Anlernlinge 

(1,9) 

218,3 

14,7 
174,9 

28,7 

114,4 
102,8 

11,6 

79,7 

14,o 
51,2 

(3,1) 

11,4 

414,3 

(0,5) 

52,7 

3,6 
42,2 
6,9 

27,6 
24,8 

2,8 

19,2 

3,4 
12,3 

(0,7) 

2,8 

100,0 

(0,5) 

5,4 

3,0 
5,8 
5,4 

8,9 
11,5 

3,0 

5,6 

10,8 
6,8 

(2,3) 

2,8 

5,8 
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J 4. Erwerbstätigea) 1963 nach Altersgruppen, 

Lfd. Altersgruppe Nr. insgesamt männlich weiblich Selbständige 

ins- männ- weib-
~esamt lieh lieh 

in 

1 14 bis unter 20 Jahre . . . . 728,1 376,2 351,9 (O,l) - (O,l) 
2 20 " " 25 lt . . . . . 925,4 504,1 421,3 8,3 6,o (2,3) 
3 25 " II 30 " . . . 912,9 636,8 276,1 31,8 25,8 6,o 
4 30 " lt 35 II . . . . 746,9 581,4 165,5 55,5 47,2 8,3 
5 35 " " 4o II . . . . , . 755,6 553,3 202,3 71,2 58,6 12,6 
6 4o " " 45 II . . . 676,6 460,4 216,2 77,4 60,7 16,7 
7 45 " " 50 " . . . . . 471,6 321,0 150,6 60,9 47,0 13,9 
8 50 " " 55 II . . . . 657,2 461,2 19&,o 102,2 79,5 22,7 
9 55 " " 60 II . . . . 615,5 466,6 148,9 101,8 79,7 22,1 

10 60 " " 65 " . . . 417,6 338,5 79,1 78,o 61,8 16,2 
11 65 II " 70 " . . 129,1 93,9 35,2 45,1 35,2 9,9 
12 70 Jahre und älter . . . 76,8 54,2 22,6 4o,3 32,9 7,4 

13 Zusammen 7 113,3 4 847,6 2 265,7 672,6 534,4 138,2 

in% der 

1 14 bis unter 20 Jahre . . . . . 100,0 100,0 100,0 (O,O) - (0 10) 
2 20 " II 25 t . . . . . 100,0 100,0 100,0 0,9 1,2 (0,5) 
3 25 " " 30 . . . . 100,0 100,0 100,0 3,5 4,1 2,2 
4 30 " II 35 . . . . 100,0 100,0 100,0 7,4 8,1 5,0 
5 35 " " 4o . . . . 100,0 100,0 100,0 9,4 10,6 6,2 
6 4o II " 45 . . . . . 100,0 100,0 100,0 11,4 13,2 7,7 
7 45 II " 50 . . . . . 100,0 100,0 100,0 12,9 14,6 9,2 
8 50 " " 55 . . . . . 100,0 100,0 100,0 15,5 17,3 11,6 
9 55 II " 60 . . . . 100,0 100,0 100,0 16,5 17,1 14,9 

10 60 " " 65 . . . . . 100,0 100,0 100,0 18,7 18,2 20,5 
11 65 II " 70 . . . . . 100,0 100,0 100,0 34,9 37,5 28,1 
12 70 Jahre und älter . . 100,0 100,0 100,0 52,5 60,7 32,7 

Zusammen 100,0 100,0 100,0 9,5 11,0 6,1 

in% der 

1 14 bis unter 20 Jahre . . . . 10,2 7,8 15,5 Co,o> - (O,l) 
2 20 " " 25 lt . ... . . 13,0 10,4 18,6 1,2 1,1 (1,7) 
3 25 " " 30 " . . . . 12,8 13,1 12,2 4,7 4,8 4,3 
4 30 " " 35 " . . . . . 10,5 12,0 7,3 8,3 8,8 6,o 
5 35 " " 4o " . . . . . 10,6 11,4 8,9 10,6 11,0 9,1 
6 '4-0 " " 45 " . . . . . 9,5 9,5 9,5 11,5 11,3 12,1 
7 45 II " 50 " . . . 6,6 6,6 6,6 9,1 8,8 10,1 
8 50 " lt 55 " . . 9,3 9,5 8,7 15,2 14,9 16,4 
9 55 " " 6o " . . 8,7 9,6 6,6 15,1 14,9 16,0 

10 6o " " 65 lt . . 5,9 7,0 3,5 11,6 11,6 11,7 
11 65 II lt 70 lt . . 1,8 2,0 1,6 6,7 6,6 7,2 
12 70 Jahre und älter . . . . . 1,1 1,1 1,0 6,o 6,2 5,3 

Zusammen 100,0 100,0 100,0 100,0 IOO,O 100,0 

a) Ohne Soldaten. - b) Einschl. kaufmännischer bzw. gewerblicher Lehrlinge und Anlernlinge. 
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Geschlecht und Stellung im Beruf 

Erwerbstätige 
davon 

Mithelfende Beamte und b) Arbeiterb) 
Lfd. 

Familienangehörige Angestellte Nr. 

ins- männ- weib- :ins- männ- weib- ins- männ- weib-
oresamt lieh lieh itesamt lieh lieh oresamt lieh lieh 

l 000 

16,8 8,9 7,9 294,8 78,2 216,6 416,4 289,1 127,3 1 
22,7 8,9 13,8 358,1 100,8 257,3 $36,3 388,4 147,9 2 
33,3 9,1 24,2 283,8 149,6 134,2 564,o 452,3 111,7 3 
31,0 5,7 25,3 184,9 125,7 59,2 475,5 402,8 72,7 4 
38,4 (4,3) 34,1 225,6 156,5 69,l 420,4 333,9 86,5 5 
39,6 (2,3) 37,3 218,7 142,2 76,5 340,9 255,2 85,7 6 
28,9 (2,0) 26,9 151,7 102,7 49,0 230,1 169,3 60,8 7 
40,2 (1, 9) 38,3 186,5 135,7 50,8 328,3 244,l 84,2 8 
28,2 (1,8) 26,4 161,7 125,2 36,5 323,8 259,9 63,9 9 
18,7 (1,9) 16,8 111,5 93,8 17,7 209,4 181,0 28,4 10 
13,7 (3,3) 10,4 25,7 18,9 6,8 44,6 36,5 8,1 11 

13,4 5,9 7,5 11,8 6,5 5,3 11,3 8,9 (2,4) 12 

324,9 56,0 268,9 2 214,8 l 235,8 979,0 3 901,0 3 021,4 879,6 13 

Altersgruppe 

2,3 2,4 2,2 40,5 20,8 61,6 57,2 76,8 36,2 1 
2,5 1,8 3,3 38,7 20,0 61,1 57,9 77,0 35,l 2 
3,6 1,4 8,8 31,l 23,5 48,6 61,8 71,0 40,4 3 
4,2 1,0 15,3 24,7 21,6 35,8 63,7 69,3 43,9 4 
5,1 co,8) 16,9 29,9 28,3 34,2 55,6 60,3 42,7 5 
5,9 (0,5) 17,3 32,3 30,9 35,4 50,4 55,4 39,6 6 
6,1 co,6) 17,9 32,2 32,0 32,5 48,8 52,8 40,4 7 
6,1 co,4) 19,5 28,4 29,4 25,9 50,0 52,9 43,0 8 
4,6 co,4) 17,7 26,3 26,8 24,5 52,6 55,7 42,9 9 
4,5 (0,6) 21,2 26,7 27,7 22,4 50,1 53,5 35,9 10 

10,6 (3,5) 29,6 19,9 20,1 19,3 34,6 38,9 23,0 11 
17,4 10,9 33,2 15,4 ' 12,0 23,5 14,7 16,4 (10,6) 12 

4,6 1,2 11,9 31,l 25,5 43,2 54,8 62,3 38,8 13 

Stellung im Beruf 

5,2 15,9 2,9 13,3 6,3 22,l 10,7 9,6 14,5 l 
7,0 15,9 5,1 16,2 8,2 26,3 13,7 12,8 16,8 2 

10,2 16,2 9,0 12,8 12,1 13,7 14,5 15,0 12,7 3 
9,5 10,2 9,4 8,3 10,2 6,1 12,2 13,3 8,3 4 

11,8 (7,7) 12,7 10,2 12,7 7,1 10,8 11,1 9,8 5 
12,2 (4,1) 13,9 9,9 11,5 7,8 8,7 8,4 9,7 6 
8,9 (3,6) 10,0 6,9 8,3 5,0 5,9 5,6 6,9 7 

12,4 (3,4) 14,2 8,4 11,0 5,2 8,4 8,1 9,6 8 
8,7 (3,2) 9,8 7,3 10,1 3,7 8,3 8,6 7,3 9 
5,8 (3,4) 6,3 5,0 7,6 1,8 5,4 6,o 3,2 10 
4,2 (5,9) 3,9 1,2 1,5 0,7 1,1 1,2 0,9 11 
4,1 10,5 2,8 0,5 0,5 0,5 0,3 0,3 (0,3) 12 

100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 13 
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5. Erwerbstätige Personen8
) 1963 nach Altersgruppen, Geschlecht und Wirtschaftsabteilungen 

Erwerbstätige 
davon in den WirtschaftsabteilunJZen 

Land- u. Energie- Verar- Verkehr Organisa- Gebiets-Altersgruppe Forst- Wi rt- bei ten- und Kredit- tionen kärper-institute ohne ins- wirt- schaft, des Rauge- Nach- und Dienst- Erwerbs- schaften 
i = insgesamt gesamt schaft Wasser- Gewerbe werbe Handel richten- Versiehe- lei- charakter und 
m = männlich Tier- versor- (ohne über- stungen Sozial-

haltung, Bau- mitt- rungs- und verai-gung, gewerbe Private Fischerei Bergbau gewerbe) lung Haushalte cherung 
in l 000 

bis unter 20 Jahre i 728,1 19,4 25,6 314,1 47,6 162,1 23,4 17,0 86,2 13,9 18,8 
m 376,2 12,l 24,1 202,8 44,5 44,l 18,8 7,2 14,7 (0,5) 7,4 

20 " " 25 " i 925,4 24,2 45,2 426,2 73,0 143,8 39,8 26,7 90,1 18,5 37,9 
m 504,l 13,l 42,2 258,8 67,5 47,6 29,2 8,1 17,9 (1,2) 18,5 

25 " " 30 " i 912,9 35,0 56,6 429,7 95,7 98,5 45,8 17,0 81,2 14,7 38,7 
m 636,8 18,6 55,2 320,8 91,4 47,l 38,9 7,0 27,8 (2,7) 27,3 

30 " " 35 II i 746,9 34,3 68,4 334,6 73,7 66,6 43,8 11,2 66,9 11,9 35,5 
m 581,4 18,7 66,7 271,6 71,6 41,4 39,3 6,8 32,7 (3,8) 28,8 

35 " " 40 II i 755,6 37,6 71,4 314,5 61,0 73,4 49,8 12,9 78,0 13,5 43,5 
m 553,3 17,4 68,9 244,9 58,2 40,2 42,0 7,6 35,9 5,2 33,0 

40 II II 45 " i 676,6 33,4 53,5 276,3 41,0 76,7 45,2 12,6 78,9 11,5 47,5 
m 460,4 15,2 51,7 203,7 39,2 36,2 37,l 8,6 33,0 (3,3) 32,4 

45 II " 50 " i 471,6 26,0 36,7 183,5 25,3 56,5 35,l 7,2 52,8 8,6 39,9 
m 321,0 11,3 34,4 131,5 24,5 26 ,9 30,8 (4,9) 24,7 (3,o) 29,0 

50 II II 55 " i 657,2 41,3 51,l 253,5 40,2 74,1 44,8 9,7 77,2 14,2 51,l 
m 461,2 18,6 49,l 193,0 38,7 36,4 38,9 6,7 36,6 (4,6) 38,6 

55 II II 60 II i 615,5 39,6 52,l 251,8 40,0 69,8 31,6 8,6 58,6 12,5 50,9 
m 466,6 20,9 50,3 209,0 39,l 41,0 28,4 6,1 27,5 (4,1) 40,2 

60 II II 65 " i 417,6 36,4 23,7 180,1 28,5 39,0 22,4 5,3 43,0 8,4 30,8 
m 338,5 22,0 23,4 160,1 28,2 25,1 19,9 (4,4) 25,3 ( 2,8) 27,3 

65 " " 70 " i 129,l 22,6 (3,6) 40,3 7,0 20,2 (3,1) (1,6) 20,9 (3,o) 6,8 
m 93,9 14,9 (3,4) 35,0 6,6 12,4 (2,7) (1,2) 10,6 ( 1,2) 5,9 

70 Jahre und älter i 76,8 19,l (0,2) 16,7 ( 2,5) 14,5 (0,9) (0,4) 17,l (3,3) (2,1) 
m 54,2 12,9 (0,1) 14,7 (2,4) 9,5 (0,7) (0,4) 10,3 ( 1,4) (1 ,8) 

Zusammen i 7 113,3 368,9 488,1 3 021,3 535,5 895 ,2 385,7 130,2 750,9 134,0 403,5 
m 4 847,6 195,7 469,5 2 245,9 511,9 407,9 326,7 69,0 297,0 33,8 290,2 

6. Rentner ohne Erwerb und Hentnerquoten 1963 nach Altersgruppen und Geschlecht 

al darunter Rentner, Auf 100 Personen entfallen 
Wohnbevölkerung Pensionäre, vom eigenen •••• Rentner, Pensionäre, vom 

Altersgruppe Vermögen Lebende und dgl. eigenen Vermögen Lebende und dgl. 
ins- mä.nn- weib- ins- mä.nn- weib- ins- männ- weib-

"esamt lieh lieh JZesamt lieh lieh JZesamt lieh lieh 
in l 000 

bis unter 45 Jahre 10 228,3 5 119,3 5 109,0 98,0 39,4 58,6 (1,0) (0,8) (1,1) 
45 " II 55 " l 923,0 824,0 l 099,0 180,8 38,0 142,8 9,4 ( 4,6) 13,0 
55 " II 60 " l 166,5 530,1 636,4 194,7 60,0 134,7 16,7 11,3 21,2 
60 II II 65 II 991,7 464,l 527,6 308,5 123,7 184,8 31,l 26,7 35,0 
65 Jahre und älter l 857,1 732,2 l 124,9 l 317,2 578,9 738,3 70,9 79,l 65,6 

Zusammen 16 166,6 7 669,7 8 496,9 2 099,2 840,0 l 259,2 13,0 11,0 14,8 

a) Ohne Soldatenr 
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7. Erwerbstätigea) 1963 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und Arbeitszeitgruppen 
der überwiegenden Tätigkeit 

Wirtschaftsbereiche Erwerbstätige Geleistete 
Stellung im Beruf davon mit •••• «eleisteten Arbeitsstunden Arbeits-

insgesamt 1+6 und ohne stundenc) i c insgesamt 11+ 15 - 39 l+O - '+5 Stunden- insgesamt m "männlich mehr an11:abe 

in 1 000 
Land- und Forstwirtschaft, Tier- i 368,9 15,6 66,0 51,2 205,6 30,5 19 036,2 
haltung und Fischerei . . . m 195,7 (l+,8) 12,9 27,0 11+1,1 9,9 11 551+,8 

Angestellte b) i (l+,6) (0,1) (0,3) (1,7) (2,5) - 221,9 darunter Beamte und . . m '(3,1) (0,1) (0,2) (0,9) (1,9) - 153,6 

Arbeiterb) i 62,8 (0,9) 6,o 23,9 31,2 (0,8) 3 087,3 . . . . . . . m 1+9,0 (0,5) (2,8) 18,7 26,I+ (0,6) 2 1+95,·o 

Produzierendes Gewerbe i l+ ol+l+, 9 92,6 17'+,I+ 3 085,0 673,2 19,7 175 135,3 . . . . m 3 227,3 67,5 53,8 2 1+83,1+ 607,9 11+,7 11+2 075,8 

Beamte und Angestellteb) i 771+,o 10,7 21,9 608,1 130,5 (2,8) 31+ 111,9 darunter . . m 526,0 6,7 5,3 1+01,6 111,0 (1,1+) 23 61+2,5 

Arbeiterb) i 3 036,6 75,3 129,8 2 1+21+,7 39'+,8 12,0 129 065,3 . . . . . . m 2 527,3 57,6 '+1,7 2 01+2,6 375,7 9,7 109 118,6 

Verkehr i l 280,9 31,3 92,9 717,0 1+30,0 9,7 58 787,7 Handel und . . . . . . m 731+,6 12,1+ 16,3 1+10,6 288,9 6 ,l+ 35 '+95,9 

darunter Beamte und Angestellteb) i 653,5 11+,2 38,0 1+52,1 11+6,5 (2, 7) 28 760,5 . . m 298,9 5,3 (l+,0) 205,8 82,0 (1,8) 13 760,1 

Arbeiterb) i 351+,2 11,2 28,3 227,3 86,l (1,3) 15 586,5 . . . . . . . m 271+,8 5,l+ 5,2 185,9 77,l (1,2) 12 673,6 

Sonstige Wirtschaftsbereiche i 1 1+18,6 1+8,2 152,7 772,0 '+02,6 '+3,1 63 666,8 . . . m 690,0 15,5 21+,1 '+07,2 210,9 32,3 32 659,1+ 

Beamte und Angestellteb) i 782,7 16,9 1+6,9 531,1+ 176,2 11,3 35 195,2 darunter . . m '+07,8 7,9 12,7 289,2 91,0 7,0 18 621,1 

Arbeiterb) i '+'+7. l+ 23,7 85,9 210,8 102,9 21+,1 18 223,8 . . . . . . m 170,3 (3, 9) 5,1 100,6 39,7 21,,0 7 701+,o 

Wirtschaftsbereiche i 7 113,3 187,7 1+86,0 l+ 625,2 l 711,I+ 103,0 316 626,0 Alle . . . . . . . . m l+ 81+7,6 100,2 107,1 3 328,2 l 21+8,8 63,3 221 785,9 

Beamte und b) i 2 211+,8 1+1,9 107,l l 593,3 '+55,7 16,8 98 289,3 darunter Angestellte . . m 1 235,8 20,0 22,2 897,5 285,9 10,2 56 177,3 

Arbeiterb) i 3 901,0 111,l 250,0 2 886,7 615,0 38,2 165 962,9 . . . . . m 3 021,1+ 67,'+ 5'+,8 2 31+7,8 518,9 32,5 131 991,2 

in% des Wirtschaftsbereicbss 
Land- und Forstwirtschaft, Tier- i 100,0 l+,2 17,9 13,9 55,7 8,3 . 
baltung und Fischerei . . . . m 100,0 (2 , 1+) 6,6 13,8 72,1 5,1 -

Beamte und Angestellteb) i (100,0) (2,2) ( 6,5) O7,0) (5'+,3) - -darunter . . m (100,0) (3,2) (6,5) (29,0) ( 61 ,3) - -
Arbeiterb) • i 100,0 (1,1+) 9,6 38,0 '+9,7 (1,3) -. . . . . . . m iOO,0 (1,0) (5,7) 38,2 53,9 (1,2) -

i 100,0 2,3 '+,3 76,3 16,6 0,5 -Produzierendes Gewerbe . . . . . . . m 100,0 2,1 1,7 76,9 18,8 0,5 -
Angestellteb) i 100,0 1,1+ 2,8 78,5 16,9 (0,I+) -darunter Beamte und . . m 100,0 1,3 1,0 76,3 21,l (0,3) -

Arbeiterb) i 100,0 2,5 '+,3 79,8 13,0 o,l+ -. . . . . . . . m 100,0 2,3 1,6 S0,8 11+,9 o,l+ -
i 100,0 2,1+ 7,2 56,0 33,6 0,8 -Handel und Verkehr . . . . . . . . m 100,0 1,7 2,2 55,9 39,3 0,9 -

Angestellteb) i 100,0 2,2 5,8 . 69,2 22,1+ (0,I+) -darunter Beamte und . . m 100,0 1,8 (1,3) 68,9 . 27 ,l+ (Q,6) -
Arbeiterb) i 100,0 3,2 8,o 61+,2 21+,3 (0,3) -. . . . m 100,0 2,0 1,9 67,6 28,1 (0,l+) -

Wirtschaftsbereiche i 100,0 3 ,l+ 10,8 51+ ,l+ 28,I+ 3,0 -Sonstige . . . . . . m 100,0 2,2 3,5 59,0 30,6 l+, 7 -
Angestellte b) i 100,0 2,2 6,0 67,9 22,5 l ,I+ -darunter Beamte und . . m 100,0 2,0 3,1 70,9 22,3 1,7 -

Arbeiterb) i 100,0 5,3 19,2 '+7,1 23,0 5,l+ -. . . . . . . m 100,0 (2,3) 3,0 5'9,1 23,3 12,3 -
i 100,0 2,6 6,8 65,0 21+,1 1,5 -Alle Wirtschaftsbereiche . . . . . . . m 100,0 2,1 2,2 68,6 25,8 1,3 -

Angestellteb) i 100,0 1,9 l+,8 71,9 20,6 o,8 -darunter Beamte und . . m 100,0 1,6 1,8 72,6 23,2 o,8 -
Arbeiterb) i 100,0 2,8 6 ,l+ 71+,o 15,8 1,0 -. . . . . . . m 100,0 2,2 1,8 77,7 17,2 1,1 -

a) Ohne Soldaten. - b) Einschl. kaufmännischer bzw. gewerblicher Lehrlinge und Anlernlinge. - c) In der Woche vom 21. bis 
27. April 1963. 
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8, Wohnbevölkerunga) 1963 nach Regierungsbezirken, Erwerbsbeteiligung und Wirtschaftsbereichen 

Erwerbstätige von den 
Regierungsbezirk davon Erwerbs-

Wohn- Erwerbs- Land- und tätigen 
i insgesamt bevölkerung Forst- Produ- Handel Sonstige waren = personen insgesamt wirtschaf't, Wirt- in m = männlich Tierhaltung zierendes und schaf'ts- abhängiger 

und Gewerbe Verkehr bereiche Stellung 
Fischerei 

in 1 000 

Düs sel dor f' i 5 496,6 2 467,6 2 461,9 54,6 1 417,1 494,4 495,8 2 185,0 . . . m 2 596,5 1 689,8 1 685,8 33,9 1 123,1 284,4 244,4 1 509,8 

Köln i 2 139,4 975,9 973,4 35,5 469,3 196,5 272,1 827,7 . . . . . . . . m 1 Oo4,l 645,3 644,2 21,1 373,5 117,2 132,4 555,7 

Aachen i 938,2 393,6 392,1 22,8 222,6 67,0 79,7 330,0 . . . . . . m 454,1 271,1 270,0 12,2 177,6 38,6 41,6 234,2 

Müns ter • i 2 320,0 992,3 990,4 96,3 558,2 156,6 179,3 812,1 . . . . . . m 1 110,6 685,5 684,6 49,9 466,2 85,2 83,3 584,1 

Detmold • i 1 738,6 792,0 789,9 85,8 450,2 113,2 140,7 646,8 . . . . . . m 815,6 506,0 505,2 43,0 323,0 70,4 68,8 423,8 

Arnsber g i 3 533,8 1 509,5 1 505,6 73,9 927,5 253,2 251,0 1 314,2 . . . . . . m 1 688,8 1 060,1 1 057,8 35,6 763,9 138,8 119,5 949,6 

Nordrhein-Westfalen, i 16 166,6 7 130,9 7 113,3 368,9 4 044,9 1 280,9 1 418,6 6 115,8 
m 7 669,7 4 857,8 4 847,6 195,7 3 227,3 734,6 690,0 4 257,2 

in % der jeweiligen Gruppe 

Düs s eldor f' i 34,o 34,6 34,6 14,8 35,1 38,6 35,0 35,7 . . . m 33,9 34,8 34,8 17,3 34,8 38,7 35,4 35,5 

Köln i 13,2 13,7 13,7 9,6 11,6 15,4 19,2 13,5 . . . . . . . m 13,1 13,3 13,3 10,8 11,6 16,0 19,2 13,0 

Aachen i 5,8 5,5 5,5 6,2 5,5 5,2 5,6 5,4 . . . . m 5,9 5,6 5,6 6,2 5,5 5,2 6,o 5,5 

Münster • i 14,3 13,9 13,9 26,1 13,8 12,2 12,6 13,3 . . . . . . m 14,5 14,1 14,1 25,5 14,4 11,6 12,1 13,7 

Detmold • i 10,8 11,1 11,1 23,3 11,1 8,8 9,9 10,6 . . . . . . m 10,6 10,4 10,4 22,0 10,0 9,6 10,0 10,0 

Arnsberg i 21,9 21,2 21,2 20,0 22,9 19,8 17,7 21,5 . . . . . . m 22,0 21,8 21,8 18,2 23,7 18,9 17,3 22,3 

Nordrhei n-Westfalen. i 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 
m 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

9. Erwerbsquoten nach Geschlecht und Regierungsbezirken 1963 

auf' 100 Personen der Wohnbevölkerung entfallen ..... Erwerbspersonen 
Personen 

Düsseldorf' Köln Aachen Münster Detmold Arnsberg 

Männer . . . . . . . 65,1 64,3 59,7 61,7 62,0 62,8 

Frauen . . . . . . 26,8 29,1 25,3 25,4 31,0 24,4 

Insgesamt . . . 44,9 45,6 42,0 42,8 45,6 42,7 

a ) Ohn e Soldaten 
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10. Ober 13 Jahre alte Personena) 1963 nach Art der Rentenversicherung, Geschlecht und 
Beteiligung am Erwerbsleben 

Art der Rentenversicherung 

i = insgesamt 
m = männlich 

Rentenversicherung der Arbeiter 

Rentenversicherung der Angestellten 

Knappschaftliche Rentenversicherung 

Übrige Versicherungen . . . . 

Zusammen . . 

Rentenversicherung der Arbeiter . 

Rentenversicherung der Angestellten 

Knappschaftliche Rentenversicherung 

Übrige Versicherungen 

Zusammen . 

Rentenversicherung der Arbeiter . 

Rentenversicherung der Angestellten 

Knappschaftliche Rentenversicherung 

Übrige Versicherungen . . . . . 

Zusammen . 

a) Ohne Soldaten 

insgesamt 

i 3 455,4 
m 2 605,8 

i 1 659,4 
m 774,1 

i 413,9 
m 400,9 

i 135,4 . m 126,5 

i 5 664,1 . . m 3 907,3 

i 882,5 . m 142,7 

i 610,9 . m 230,8 

i 9,2 
m 6,3 

i 13,6 
m 11,7 

i 1 516,2 . m 391,5 

i 4 337,9 
m 2 748,5 

i 2 270,3 . m 1 004,9 

i 423,1 
m 407,2 

i 149,0 . m 138,2 

i 7 180,3 
m 4 298,8 

Versicherte Personen 
davon 

Erwerbsnersonen 
zusammen 

in 1 000 

darunter 
Abhäni,:ige 

pflichtversichert 

3 455,4 3 446,3 
2 605,8 2 600,1 

1 659,4 1 656,0 
774,1 772,7 

413,9 412,7 
400,9 399,7 

135,4 -126,5 -
5 664,1 5 515,0 
3 907,3 3 772,5 

1 Nicht-
Erwerbspersonen 

--

--

--

--

--

nicht pflichtversichert, aber anspruchsberechtigt 

188,7 46,7 693,8 
121,8 38,3 20,9 

294,1 139,2 316,8 
221,7 121,6 9,1 

5,6 (3,8) (3,6) 
5,4 (3,8) (0,9) 

13,0 - (o,6) 
11,5 - (0,2) 

501,4 189,7 1 014,8 
360,4 163,7 31,1 

pflichtversichert und anspruchsberechtigt 

3 644,1 3 493,0 693,8 
2 727,6 2 638,4 20,9 

1 953,5 1 795,2 316,8 
995,8 894,3 9,1 

419,5 416,5 (3,6) 
406,3 403,5 (0,9) 

148,4 - (0,6) 
138,0 - (0,2) 

6 165,5 5 704,7 1 014,8 
4 267,7 3 936,2 31,1 
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11, Personena) mit Krankenversicherungsschutz 1963 nach Stellung im Beruf, 
Kassenart und Art der Krankenversicherung 

Personen mit Krankenversicherungsschutz 
davon 

Stellung insgesamt RVO- Ersatz- Kna pp- Privat-
im Beruf Kassen kassen schaftliche kassen Kassen 

ins- männ- ins- männ- ins- männ- ins- männ- ins- männ-
o-esamt lieh llesamt lieh llesamt lieh o-esamt lieh llesamt lieh 

in l 000 
Selbständige und 
mithelfende Familien-
angehörige. . . . 904,7 532,1 331,2 169,9 126,3 77,0 11,7 4,4 434,4 280,1 

davon 
pflichtversichert . (1,3) {l,O) C'l,l) (0,9) (0,2) (O,l) - - - -
freiwillig versich!rt 628,0 489,4 180,5 141,0 99,9 74,9 (1,2) (l,O) 346,4 272,5 
als Rentner vers.b • 53,l 30,4 43,2 24,6 (3,7) (1,8) 5,1 (3,3) - -als Familienmitglied 
versichert . . .. . 222,3 11,3 106,4 (3,4) 22,5 (0,2) 5,4 (0,1) 88,o 7,6 

Beamte und Angestellte 2 170,l. l 218,1 588,4 366,3 l 291,0 609,1 56,8 49,0 222,7 182,8 
davon c) 

1 326,2 511,5 357,5 157 ,2 910,l. 303,2 47,5 40,2 pfiichtversichert - -
freiwil.lig versich!rt 836,1 705,1 226,6 208,1 378,9 305 , 5 8,9 8,8 221,7 182,7 
als Rentner vers.b • (3,5) (l.,4) (2,1) (1,0) (l.,2) (0,4) (O,l.) - - -als Famil.ienmitglied 
versichert . .. . . (4,3) (O,l) (2,2) - Co,8) - (0,3) - (1,0) (O,l) 

Arbeiter. . . . . . 3 900,3 3 021,3 3 471,7 2 618,0 43,8 27,7 383,7 375,4 (O,l) -
davon 
pflichtversichert) . 3 874,8 3 015,6 3 451,7 2 613,4 42,0 27,5 381,1 374,7 - -al.s Rentner vers.b 12,6 5,1 10,4 (4,3) (0,3) (O,l.) (0,9) (0,5) - -
al.s Familienmitgl.ied 
versichert . . . . 12,9 co,6) 9,6 (0,3) (l.,5) (O,l) (1,7) (0,2) (O,l) -

Nichterwerbspersonen 
und Erwerbslose . . . 8 918,4 2 782,1 5 488,5 l 68o,4 l 121,5 338,8 l 229,7 401,8 867,9 270,3 

davon 
pfl.ichtversichert . . 56,o 41,8 8,7 5,3 (1,7) (O, 7) (2,1) (2,1) - -
freiwillig versich!rt 429,l. 143,7 152,8 60,8 71,4 17,9 (2,4) (l.,O) 202,5 64,o 
als Rentner vers.b • l 849,8 722,3 l 222,0 439,0 88,o 32,5 371,8 193,6 (0,7) (0,1) 
al.s Familienmitglied 
versichert . . . 6 583,5 l 874,3 4 105,0 l 175,3 960,4 287,7 853,4 205,l. 664,7 206,2 

Zusammen. . . . . 15 893,5 7 553,6 9 879,8 4 834,6 2 582,6 l 052,6 l 681,9 830,6 l 525,l 733,2 
davon 
pfl.ichtversichert . . 5 258,3 3 569,9 3 819,0 2 776 , 8 954,o 331,5 430,7 417,0 - -
freiwillig vereich!rt l 893,2 l 338,2 559,9 409 , 9 550,2 398,3 12,5 l.0,8 770,6 519,2 
al.s Rentner vers.b • l. 919,0 759,2 l 277,7 468,9 93,2 34,8 377,9 197,4 (0,7) (O,l.) 

12. Die Haushaltea) ·1963 nach Regierungsbezirken-uil-d--fln'a'erzatir· 

Haushalte 

mit ... , Personen 

Sonstiger 
Versiehe-

runitsschutz 
ins- männ-

itesamt lieh 

1,1 0,7 

- -- -
(1,1) (0,7) 

- -
11,2 10,9 

11,1 10,9 - -(O,l.) -
- -

(l.,O) (0,2) 

- -Cl. ,o) (0,2) 

- -
210,8 90,8 

43,5 33,7 - -
167,3 57,1 

- -
224,1 102,6 

54,6 44,6 - -
169,5 58,0 

Regierungsbezirk insgesamt 1 -.; und mehr 
l. 2 3 4 Haushal.te Personen 

in l 000 

Düssel.dorf . . . . 2 058,1 479,9 638,9 471,6 290,7 177,0 993,5 

Köln. . . . 303,5 194,9 242,8 181,9 111,5 72,4 406,3 

Aachen . . . 332,l 67,6 96,9 75,9 55,7 36,0 200,8 

Münster . . . . . . . . 747,6 123,6 l.84,6 186,4 l.29,9 123,l. 719,5 

Detmold . . . . . . . . 585,6 111,0 157,0 140,1 l.Ol.,2 76,3 433,8 

Arnsberg . . . . . . . . . l 264,l 249,8 371,4 305,8 199,0 138,1 783,6 

Nordrhein-Westfalen . . . . . 5 791,0 1 226,8 l. 691,6 l 361,7 888,o 622,9 3 537,5 

a) Ohne Soldaten, - b) Einschl, Sozialhilfeempfänger. - c) Einschl. freie HeilfUrsorge 



II. Ergebnisse 1964 
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1, Wohnbevölkerung8 ) und Erwerbspersonen 1964 nach Altersgruppen, Geschlecht und Familienstand 

Personen 
davon 

A1tersgruppe ins- männ- Weib- 1edig verheiratet verwitwet 
"'escbieden gesamt lieb lieb ins- 1 männ-

1 
weib - ins- 1 männ-

1 
weib- ins- 1 männ- 1 weib-

"'esamt lieb lieb "'esamt lieb lieb O"esamt lieb lieb 

Wobnbevö1kerung in 1 000 

bis unter 5 Jahre 1 211,5 622,3 589,2 1 211,5 622,3 589,2 
5 " " io " 1 233,7 633 ,1 600,6 l 233,7 633,1 600,6 

10 " " 15 II 1 137,6 594,8 542,8 1 137,6 594,8 542,8 
15 II II 20 II 996 ,2 499,5 496 ,7· 982,2 499,0 483,2 13,5 (0,5) 13,0 (0,5) (0,5) 
20 " II 25 II 1 084,5 502,2 582,3 735,4 407,7 327,7 343,5 93,4 250,1 5,6 (1,1) (4,5) 
25 " " 30 II 1 347,6 690,8 656,8 396,2 261,9 134,3 932,5 423,5 509,0 18,9 5,4 13,5 
30 " II 35 II 1 130,8 579,7 551,l 147,6 85,9 61,7 961,7 488,3 473,4 21,5 5,5 16,0 
35 II II 40 II 1 156,3 580,7 575,6 101,7 43,5 58,2 l 024,8 529,9 494,9 29,8 7,3 22,5 
40 II II 45 " 1 139,7 498,6 641,1 92,4 27,3 65,1 988,3 461,8 526,5 59,0 9,5 49,5 
45 " " 50 " 741,6 322,7 418,9 53,6 15,7 37,9 612,5 298,9 313,6 75,5 8,1 67,4 
50 " II 55 " 1 116,0 483,5 632 ,5 77,5 22,5 55,0 885,2 442,5 442,7 153,3 18,5 134,8 
55 II " 60 " 1 143,9 518,4 625,5 88,7 26,3 62,4 875,9 469 ,5 406,4 179,3 22,6 156,7 
60 " " 65 " 1 020,9 ·470,5 550,4 83,7 24,5 59,2 730,2 416,8 313,4 207,0 29,2 177,8 
65 II " 70 II 760,9 315,2 445,7 61,8 11,5 50,3 483,8 274,7 209,1 215,3 29,0 186,3 
70 II " 75 II 517,6 205,9 311,7 39,2 6,4 32,8 278 ,0 166,1 111,9 200,4 33,4 167,0 
75 Jahre und älter 606,7 244,2 362,5 38,9 9,0 29,9 204,9 141,3 63,6 362,9 93,9 269,0 

Zusammen 16 345,5 7 762,1 8 583,4 6 481,7 3 291,4 3 190,3 8 334,8 4 207,2 4 127,6 1 529 ,0 263,5 1 265,5 

Erwerbspersonen in 1 000 

14 bis unter 15 Jahre 45,5 24,5 21,0 45,5 24,5 21,0 
15 II II 20 II 730,8 362,4 368 ,4· 724,8 361,9 362,9 5,6 (0,5) ~.1 (0 ,4) (0,4) 
20 II II 25 II 844,3 437,5 4o"~,8 631,6 344,1 287,5 208,9 92,4 116,5 (3,8) (1,0) (2,8) 
25 " " 30 " 939,6 650,5 289,1 346,3 227,1 119,2 579,2 418,2 161,0 14,l 5,2 8,9 
30 " II 35 " 744,1 567 ,8 176,3 129,8 77,1 52,7 599 ,2 485,6 113,6 15,l 5,1 10,0 
35 " " 40 " 764,6 572,5 192,1 90,9 39,2 51,7 652 ,6 526,2 126,4 21,1 7,1 14,0 
40 " " 45 " 718,6 486,0 232,6 78,9 22,8 56,1 603,1 454,8 148,3 36,6 8,4 28,2 
45 " " 50 " 453,6 309,1 144,5 43,9 12,0 31,9 372,9 289,7 83,2 36 ,8 7,4 29,4 
50 II " 55 II 645,1 456,3 188,8 62,1 18,3 43,8 520,3 422,3 98,0 62,7 15,7 47,0 
55 II " 60 " 609,7 452,8 156,9 65,4 20,3 45,1 481,2 413,7 67,5 63,1 18,8 44,3 
60 " II 65 431,5 343,3 88,2 42,7 15,8 26,9 341,8 309,5 32,3 47,0 18,0 29,0 
65 II " 70 " 127,7 92,6 35,l 15,8 (3,5) 12,3 94,4 82 ,9 11,5 17,5 6,2 11,3 
70 Jahre und ä1ter 70,4 52,3 18,1 10,7 (4,2) 6,5 42,6 37,8 (4,8) 17,l 10,3 6,8 

Zusammen 7 125,5 4 807,6 2 317,9 288,4 1 170,8 1 117,6 4 501,8 3 533,6 968,2 335,3 103,2 232,1 

Erwarbaquotenb) in " 
14 bis unter 15 Jahre 19,8 20,7 18,8 19,8 20,7 18,8 
15 II II 20 " 73,4 72,6 74,2 73,8 72,5 75,1 41,5 (100,0) 39,2 (80,0) (80,0) 
20 " II 25 II 77,9 87,1 69,9 85,9 84,4 87,7 60,8 98,9 46,6 (67,9) (90,9) (62,2) 
25 II II 30 II 69,7 94,2 44,0 87,4 86 ,7 88,8 62,1 98,7 31,6 74 ,6 96,3 65,9 
30 n II 35 II 65 ,8 97,9 32,0 87,9 89,8 85,4 62,3 99,4 24,0 70,2 92,7 62,5 
35 II II 40 lt 66,1 98,6 33,4 89,4 90,1 88,8 63,7 99,3 25,5 70 ,8 97,3 62,2 
40 II II 45 II 63,1 97,5 36,3 85,4 83 ,5 86,2 61,0 98,5 28,2 62,0 88,4 57,0 
45 II II 50 II 61,2 95,8 34,5 81,9 76,4 84,2 60,9 96,9 26,5 48,7 91,4 43,6 
50 II II 55 " 57 ,8 94,4 29,8 80,1 81,3 79,6 58,8 95,4 22,1 40,9 84,9 34,9 
55 II II 60 II 53,3 87,3 25,1 73,7 77.2 72 ,3 54,9 88,1 16,6 35,2 83,2 28,3 
60 II " 65 II 42,3 73,0 16,0 51,0 64,5 45,4 46,8 74,3 10,3 22 ,7 61,6 16,3 
65 II " 70 " 16,8 29,4 7,9 25,6 (30,4) 24,5 19,5 30,2 5,5 8,1 21,4 6,1 
70 Jahre und ä1tar 6,3 11,6 2,7 13,7 (27,3) 10,4 8,8 12,3 (2,7) 3,0 8,1 1,6 

ZusaJ111Den 43,6 61,9 27,0 35,3 35,6 35,0 54,0 84,0 23,5 21,9 39,2 18,3 

2, Wobnbevölkerunga) 1964 nach Stellung zum Erwerbsleben, überwi egendem Lebensunterhalt und Geschlecht 

Wohnbevölkerung 

davon mit überwiegendem Lebensunterhalt durch 
Stellung ZUIII ins- männ- weib- Rente, Pension Familien-Erwerbs1eben gesamt lieh lieb Erwerbstätigkeit eigenes Vermögen u.dgl, Angehörige sowie Arbeitalosen„eld 

ins- männ- weib- ins- männ- Weib- ins- männ- weib-
"'esamt lieb lieb "'esamt lieb lieb ""samt 1icb lieb 

in l 000 

Erwerbstätige • . . . 7 108,0 4 797,8 2 310,2 6 529,2 4 526,6 2 002,6 77,9 43 ,1 34,8 500,9 228,1 272,8 
Erwerbs1oae , . . . . 17,5 9,8 7,7 - - - 11,1 7,1 (4,0) 6,4 (2,7) (3,7) 
Nichterwerbspersonen 9 220,0 2 954,5 6 265,5 - - - 2 l?0,7 900,8 1 269,9 7 049,3 2 053,7 4 995,6 

ZusaJ111Den 16 345,5 7 762,1 8 583,4 6 529,2 4 526,6 2 002,6 2 259,7 951 ,0 1 308,7 7 556,6 2 284,5 5 272,1 

a) Ohne So1daten. - b) Von 100 Personen der Wobnbevö1kerung sind Erwerbspersonen, 
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3. Erwerbstätigea) 1964 nach Wirtschaftsabteilungen und Stellung im Beruf 

Wirtschaftsbereich 

Wirtachaftsabteilung 

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei 

Produzierendes Gewerbe 
davon Energiewirtschaft und 

Wasserversorgung, Bergbau 
Verarbeitendes Gewerbe 
Baugewerbe 

Handel und Verkehr 
davon Handel 

Verkehr und Nachrichten-
überlllittlung 

Sonstige Wirtschaftsbereiche 
davon Kreditinstitute und 

Versicherungsgewerbe 
Dienstleistungen 
Organisationen ohne Erwerbs-
charakter und Private Haushalte 
Gebietakörperschaften und 
Sozialversicherung 

Alle Wirtschaftsbereiche 

Land- und For stwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei 

Produzierendes Gewerbe 
davon Energiewirtschaft und 

Wasserveraorgung, Bergbau 
Verarbeitendes Gewerbe 
Baugewerbe 

Handel und Verkehr 
davon Handel 

Verkehr und Nachrichten-
überlllittlung ••••• 

Sonstige Wirtschaftsbereiche 
davon Kreditinstitute und 

Versicherungsgewerbe 
Dienatleiatungen 
Organisationen ohne Erwerbs-
charakter und Private Haushalte 
Gebietskörperschaften und 
Sozialversicherung 

Alle Wirtschaftsbereiche 

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei 

Produzierendes Gewerbe 
davon Energiewirtschaft und 

Wasserversorgung, Bergbau 
Verarbeitendes Gewerbe 
Baugewerbe 

Handel und Verkehr 
davon Handel 

Verkehr und Nachrichten-
überlllittlung ••••• 

Sonstige Wirtschaftsbereiche 
davon Kreditinstitute und 

Versicherungsgewerbe 
Dienstleistungen 
Organisationen ohne Erwerbs-
charakter und Private Haushalte 
Oebietakörperachaften und 
Sozialversicherung 

Alle Wirtschaftsbereiche 

a) Ohne Soldaten 

insgesamt 

}99,l 

} 965,2 

472,6 
2 955,5 

537,l 

l 263,3 
886,9 

376,4 

l 480,4 

141,4 
817,3 

138,6 

383,1 

7 108,0 

5,6 

55,8 

6,6 
41,6 
7,6 

17,8 
12,5 

5,3 

20,8 

2,0 
11,5 

1,9 

5,4 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 
100,0 
100,0 

100,0 
100,0 

100,0 

100,0 

100,0 
100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

Selb-
ständige 

136,2 

187,8 

(0,3) 
146,3 
41,2 

206,7 
186,} 

20,4 

150,1 

5,2 
144,2 

(0,7) 

680,8 

20,0 

27,6 

(O 10) 
21,5 
6,1 

30,4 
27,4 

3,0 

22,0 

0,7 
21,2 

(O,l) 

100,0 

34,l 

4,7 

(O,l) 
5,0 
7,7 

16,4 
21,0 

5,4 

10,1 

3,7 
17,7 

(0,5) 

9,6 

Erwerbstätige 

1 

Mithelfende 
Familien-
anirehöri„e 

in 1 000 

188,8 

46,3 

(0,4) 
42,0 
(3,9) 

56,9 
54,5 
(2,4) 

39,8 

Co,6) 
37,9 
(1,3) 

331,8 

davon 

7,3 

767,9 

71,8 
642,9 
53,2 

582,7 
400,7 
182,0 

801,1 

113,4 
341,6 

71,4 

274,7 

2 159,0 

in~ der Stellung 1m Beruf 

56,9 

14,o 

(0,1) 
12,7 
(1,2) 

17,1 
16,4 

(0,7) 

12,0 

(0,2) 
11,4 

(0,4) 

100,0 

0,3 

35,6 

},} 
29,8 
2,5 

27,0 
18,6 

8,4 

37,1 

5,3 
15,8 

3,3 

12,7 

100,0 

in~ des Wirtschaftsbereiches 

1,2 

(O , l) 
1,4 

(0,7) 

4,5 
6,2 

(0,6) 

2,7 

co,4) 
4,6 

(0,9) 

4,7 

1,8 

19,4 

15,2 
21,7 

9,9 

46,1 
45,2 

48,4 

54,1 

80,2 
41,8 

51,5 

71,7 

30,4 

Arbeiter und 
1 

Lehrlinge 

63,6 

2 732,1 

}86,l 
1 938,8 

407,2 

312,0 
153,7 

158,3 

}98,5 

7,5 
231,5 

62,5 

97,0 

3 506,2 

1,8 

77,9 

11,0 
55,3 
11,6 

8,9 
4,4 

4,5 

u,4 

0,2 
6,6 

1,8 

2,8 

100,0 

16,0 

68,9 

81 ,7 
65,6 
75,8 

24,7 
17,3 

42,1 

26,9 

5,3 
28,3 

45,1 

25,3 

49,} 

Anlernlinge 

(3,2) 

231,1 

14,o 
185,5 
31,6 

105,0 
91,7 

13,3 

90,9 

14,7 
62,1 

11,4 · 

430,2 

co,8) 

53,7 

3,3 
43,1 
7,3 

24,4 
21,3 

3,1 

21,1 

3,4 
14,4 

(0,6) 

2,7 

100,0 

co,8) 
5,8 

2,9 
6,3 
5,9 

8,3 
10,3 

3,5 

6,2 

10,4 
7,6 

(2,0) 

3,0 

6,o 
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4. Erwerbetätige8
) 1964 nach Altersgruppen, 

Ltd, Altersgruppe Nr, insgesamt männlich weiblich Selbständige 

ins-
1 

männ-
1 

weib-
iresamt lieh lieh 

in 

1 14 bis unter 20 Jahre 775,0 }86,7 }88,} (0,2) (0,2) 
2 20 " " 25 " 841,9 4}6,3 405,6 6,0 (4,8) (1,2) 

3 25 " " 30 " 937,3 649,6 287,7 }5,7 28,3 7,4 
4 30 " " 35 " 743,2 567,0 176,2 57,8 47,l 10,7 

5 }5 " " 40 " 762,4 571,1 191,3 71,4 60,2 11,2 
6 40 II II 45 " 716,4 484,9 231,5 83,5 66,7 16,8 

7 45 II " 50 " 452,7 308,7 144,0 61,2 48,7 12,5 
8 50 " II 55 " 643,5 455,2 188,3 100,0 78,5 21,5 

9 55 " 11 60 " 607,6 451,6 156,0 99,0 80,2 18,8 
10 60 " " 65 " 429,9 341,8 88,1 84,o 68,8 15,2 
11 65 " " 70 II 127,7 92,6 35,1 46,0 37,0 9,0 
12 70 Jahre und älter 70,4 52,3 18,1 36,0 31,0 5,0 

13 Zusammen 7 108,0 4 797,8 2 310,2 680,8 551,3 129,5 

in 9' der 

1 14 bis unter 20 Jahre 100,0 100,0 100,0 (O,O) (O,O) 

2 20 " II 25 " 100,0 100,0 100,0 0,7 (1,1) (0,3) 
} 25 " " 30 II 100,0 100,a 100,0 3,8 4,4 2,6 
4 30 II II 35 II 100,0 100,0 100,0 7,8 8,3 6,1 

5 35 II II 40 " 100,0 100,0 100,0 9,4 10,6 5,9 
6 40 " II 45 " 100,0 100,0 100,0 11,6 13,8 7,3 

7 45 " II 50 II 100,0 100,0 100,0 13,5 15,8 8,7 
8 50 II lt 55 lt 100,0 100,0 100,0 15,5 17,3 11,4 

9 55 lt lt 60 II 100,0 100,0 100,0 16,3 17,8 12,1 
10 60 lt II 65 II 100,0 100,0 100,0 19,5 20,1 17,} 
11 65 II lt 70 lt 100,0 100,0 100,0 36,0 40,0 25,7 
12 70 Jahre und älter 100,0 100,0 100,0 51,1 59,3 27,6 

l} Zusammen 100,0 100,0 100,0 9,6 11,5 5,6 

in 9' der 

l 14 bis unter 20 Jahre 10,9 8,1 16,8 (O,O) (0,2) 

2 20 " 25 11,8 9,1 17,6 0,9 (0,9) (0,9) 

3 25 " 30 II 13,2 13,6 12,5 5,2 5,1 5,7 
4 30 II 35 II 10,5 11,8 7,6 8,5 8,6 8,3 
5 35 II 40 II 10,7 11,9 8,3 10,5 10,9 8,6 

6 40 II 45 II 10,1 10,1 10,0' 12,} 12,1 13,0 

7 45 lt 50 lt 6,4 6,4 6,2 9,0 8,8 9,7 

8 50 " 55 .. 9,1 9,5 8,1 14,7 14,2 16,6 

9 55 II " 60 lt 8,5 9,4 6,8 14,5 14,6 14,5 

10 60 " " 65 lt 6,0 7,1 },8 12,} 12,5 11,7 

11 65 II " 70 II 1,8 1,9 1,5 6,8 6,7 6,9 

12 70 Jahre und älter 1,0 1,1 o,8 5,3 5,6 3,9 

13 Zusammen 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

a) Ohne Soldaten. - b) Einschl, kaufmännischer b&w, gewerblicher Lehrlinge und Anlernlinge, 
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Geschlecht und Stellung im Beruf 

Erwerbstätige 
davon 

Mithelfende Beamte und b) Arbeiterb) 
Lfd. 

Familienangehörige Angestellte Nr. 

ins-
1 

männ-
1 

weib- ins-
1 

männ-
1 

weib- ins-
1 

männ-
1 

weib-
itesamt lieh lieh itesamt lieh lieh "esamt lieh lieh 

l 000 

21,4 8,2 13,2 315,l 84,5 230,6 438,3 294,0 144,3 l 
24,l 9,6 14,5 357,3 103,3 254,o 454,5 318,6 135,9 2 
35,5 8,6 26,9 309,9 163,2 146,7 556,2 449,5 106,7 3 
31,7 6,6 25,l 205,4 140,7 64,7 448,3 372,6 75,7 4 
38,4 (4,7) 33,7 243,7 177,l 66,6 408,9 329,l 79,8 5 
38,6 (1,9) 36,7 247,8 162,0 85,8 346,5 254,3 92,2 6 
25,9 (1,4) 24,5 148,4 99,4 49,0 217,2 159,2 58,0 7 
37,3 (2,0) 35,3 203,3 146,0 57,3 302,9 228,7 74,2 8 
30,3 (2,4) 27,9 170,1 127,3 42,8 308,2 241,7 66,5 9 
22,7 (2,2) 20,5 119,0 94,9 24,l 204,2 175,9 28,3 10 
14,6 (2,8) 11,8 26,4 19,2 7,2 40,7 33,6 7,1 11 
11,3 (4,7) 6,6 9,4 6,0 (3,4) 13,7 10,6 (3,1) 12 

331,8 55,l 276,7 2 355,8 l 323,6 l 032,2 3 739,6 2 867,8 871,8 13 

Altersgruppe 

2,8 2,1 3,4 40,7 21,9. 59,4 56,5 76,0 37,2 l 
2,9 2,2 3,6 42,4 23,7 62,6 54,0 73,0 33,5 2 
3,8 1,3 9,3 33,l 25,1 51,0 59,3 69,2 37,l ,3 
4,3 1,2 14,2 27,6 24,8 36,7 60,3 65,7 43,0 4 
5,0 o,8 17,6 32,0 31,0 34,8 53,6 57,6 41,7 5 
5,4 (0,4) 15,8 34,6 33,4 37,l 48,4 52,4 39,8 6 
5,7 (0,4) 17,0 32,8 32,2 34,0 48,o 51,6 40,3 7 
5,8 (0,4) 18,8 31,6 32,l 30,4 47,l 50,2 39,4 8 
5,0 (0,5) 17,9 28,0 28,2 27,4 50,7 53,5 42,6 9 
5,3 (0,6) 23,2 27,7 27,8 27,4 47,5 51,5 32,l 10 

11,4 (3,0) 33,6 20,7 20,7 20,5 31,9 36,3 20,2 11 
16,0 (9,0) 36,5 13,4 11,5 (18,8) 19,5 20,2 (17,1) 12 

4,7 1,1 12,0 33,l 27,6 44,7 52,6 59,8 37,7 13 

Stellung im Beruf 

6,5 14,9 4,8 13,4 6,4 22,3 11,7 10,2 16,5 l 
7,3 17,4 5,2 15,2 7,8 24,6 12,l 11,l 15,6 2 

10,7 15,6 9,7 13,2 12,3 14,2 14,9 15,7 12,2 3 
9,6 12,0 9,1 8,7 10,6 6,3 12,0 13,0 8,7 4 

11,6 8,5 12,2 10,3 13,4 6,5 10,9 11,5 9,2 5 
11,6 (3,5) 13,3 10,5 12,2 8,3 9,3 8,9 10,6 6 
7,8 (2,5) 8,8 6,3 7,5 4,8 5,8 5,5 6,7 7 

11,2 (3,6) 12,7 8,6 11,0 5,6 8,1 8,o 8,5 8 
9,1 (4,4) 10,1 7,2 9,6 4,1 8,2 8,4 7,6 9 
6,8 (4,0) 7,4 5,1 7,2 2,3 5,5 6,1 3,2 10 
4,4 (5,1) 4,3 1,1 1,5 0,7 1,1 1,2 o,8 11 
3,4 (8,5) 2,4 o,4 0,5 (0,3) 0,4 0,4 (0,4) 12 

' 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 13 
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5. Erwerbstätige Personena) 1964 nach Altersgruppen, Geschlecht und Wir tschaftsabtei.lungen 

Erwerbstätige 
davon in den Wirtschaftsabteilungen 

Land- u. Energie- Verar- Verkehr Organiea- Gebiets-Altersgruppe Forst- Wirt- beiten- und Kredit- t ionen körper-inatitute ohne ins- wirt- echaft, des Bauge- Nach- und Dienet- Erwerbs- schatten 
i = insgesamt gesamt schart, Wasser- Gewerbe IHandel richten- lei- und 
m "männlich Tier- veraor- (ohne werbe über- Versiehe- stungen charakter Sozial-

haltung, Bau- mitt- rungs- und · verei-gung , gewerbe Private Fischerei Bergbau gewerbe) lung Haus halte cherung 
i n 1 000 

bis unter 20 Jahre i 775.0 23,7 25,3 336,9 50,9 156,3 24,6 20,1 102,1 13,7 21,4 
m 386,7 12,3 23,9 209,4 48 ,1 42,6 18,1 6,5 16,6 (0,4) 8,8 

-
20 II II 25 II i 841,9 24,8 38,6 366,6 62,6 135,3 35,5 25,8 102,5 17,6 32,6 

m 436,3 14,2 35,0 218,6 57,7 40,6 25,2 8,2 19,9 '(1,3) 15,6 

25 II II 30 II i 937,3 33,4 59,0 437,5 95,2 103,8 42,6 20,5 95,4 12,6 37,3 
m 649 ,6 17,6 57,7 319,6 91,7 52,4 36,6 9,7 36,1 (2,3) 25,9 

30 " " 35 " i 743,2 38,7 60,7 332,2 77,7 70,9 38,5 10,6 71,0 11 ,5 31,4 
m 567,0 21,8 59,0 264,2 75,6 40,4 34,8 6,5 35,7 (4,4) 24,6 

35 II II 40 II i 762,4 46,7 69,0 313 ,9 63,6 71,2 48,5 14,8 83_, 1 14,0 37,6 
m 571,l 25,9 66,9 250,3 60,9 38,5 41,1 9,8 43 ,2 5,8 28,7 

40 " II 45 II i 716,4 37,0 58,5 284,2 43,3 86,1 45,4 14,6 83,7 13,8 49,8 
m 484,9 18,8 56,3 205,8 41,6 42,3 37,3 10,1 34,3 (4,7) 33,7 

45 " II 50 " i 452,7 ·25,0 38,1 170,6 24,2 52,5 33,1 8,o 53,9 9,5 37,8 
m 308,7 11,9 36,7 124,7 22,6 24,4 28,0 5,4 24,8 (2,8) 27,4 

50 II II 55 II i 643,5 41 ,7 49,7 243,1 36,5 71,7 48,6 10,1 78 ,5 14,2 49,4 
m 455,2 20,4 47,7 185,6 34,6 36,7 43,6 7,6 35,8 5,5 37,7 

-
55 " " 60 II i 607,6 41,6 48,1 242,5 41,8 65,5 31,8 7,7 66,6 14,1 47,9 

m 451,6 23,3 46,3 194,7 40,4 36,9 29,1 5 ,7 33, 9 (4,9) 36,4 

60 " II 65 II i 429,9 41,3 22,9 171,3 30,5 43,6 23,4 6,8 48,3 10,4 31,4 
m 341,8 24,7 22,5 152 ,6 29,4 28,1 21,5 5,4 27,4 (4,1) 26 ,.l 

65 II " 70 " i 127,7 25,5 (2,3) 40,6 8,2 17 ,5 (3,7) (2 ,1) 18,9 (3 ,6) 5 ,3 
m 92,6 15,6 (2,2) 35,5 7,9 10 ,2 (3,3) (2 ,0) 9,7 (2 ,2) (4 ,0 ) 

70 Jahre und älter i 70,4 19,7 (0,4) ' 16,1 (2,6) 12,5 (0 ,7 ) (0 ,3) 13,3 (3, 6) (1,2) 
m 52,3 13,4 (0 , 4) 13,6 (2,6 ) 9,4 (0 ,7 ) (0, 2) 8,7 (2,3) (1 ,0) 

Zusammen i 7 108,0 399,1 472 ,6 2 955,5 537,1 886,9 376,4 141,4 817 ,3 138,6 383 ,1 
m 4 797,8 219 ,9 454 ,6 2 174,6 513 ,1 402 ,5 319,3 77,1 326,1 40,7 269, 9 

6. Rentner ohne Erwerb und Rentnerquoten 1964 nach Altersgruppen und Geschlecht 

darunt er Rent ner , Au! 100 Personen entfallen 
Wohnb evölker ung Pensionäre, vom eigenen •••• Rentner, Pensionäre , vom 

Alter sgr uppe Vermögen Lebende und dgl, eigenen Vermögen Lebende und dgl. 
i ns- männ- ,reib- i ns- männ- Weib- ins- männ- Weib-

gesamt lieh lieh gesamt lieh lieh gesamt lieh lieh 
in l 000 

bis un t er 45 Jahre 10 437,9 5 201,7 5 236,2 133,3 55,5 77,8 (1,3) (1,1) (1,5) 
45 " II 55 II 1 857,6 806.,2 1 051,4 180,5 39,3 141,2 9,7 (4,9) 13,4 
55 II " 60 II l 143,9 518,4 625,5 195, 9 64,6 131,3 17,1 12,5 21 ,0 
60 " II 65 " 1 020,9 470,5 550,4 318,8 126,4 192,4 31,2 26,9 35,0 
65 Jahre und älter l 885,2 765,3 1 119,9 1 342,2 615,0 727,2 71,2 80,4 64,9 

zu;,ammen 16 345,5 7 762,1 8 583,4 2 170,7 900 ,8 1 269,9 13,3 11,6 14,8 

a ) Ohne Soldaten, 
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7. Erwerbstätigea) 1964 nach Wirtschaftsbereichen, Stellung im Beruf und Arbeitszeitgruppen 
der überwiegenden Tätigkeit 

Wirtschaftsbereiche Erwerbstätige Geleistete 
Stellwog im Beruf davon mit •••• J<eleisteten Arbeitsstunden Arbeits-

i = insgesamt insgesamt 14 
1 1 

40 - 45 
1 

46 wod stunden c) 
m "' männlich 15 - 39 mehr insgesamt 

in l 000 
Land- wod Forstwirtschaft , Tier- i 399,l 9,6 48,3 53,3 287,9 21 920,9 
haltwog und Fischerei m 219,9 (3,3) 7,2 27,l 182,3 13 422,3 

4arunter Beamte und Angestellteb) i 7,3 (0,4) (2,3) (4,6) 393,0 
m 5,6 (0,1) (1,9) (3 ,6) 306,8 

Arbeit erb) i 63,6 (1,2) (3,3) 19,6 39,5 3 350,l . . . . . m 51,l (0,6) (l,O) 17,3 32,2 2 732,2 

Produzierendes Gewerbe i 3 965,2 92,8 177,4 3 014,6 680,4 169 661,0 . . m 3 142,3 66,4 50,3 2 414,4 611,2 136 866,9 

Angestellteb) i 767,9 14,o 23,l 599,9 130,9 35 666,6 darwoter Beamte und m 534,2 8,4 4,6 407,3 113,9 24 729,8 

Arbeiterb) i 2 732,l 70,3 124,4 2 157,3 380,1 121 930,0 . . . . . m 2 256,8 53,2 31,0 l 811,8 360,8 102 840,o 

Verkehr i l 263,3 32,l 92,8 701,8 436,6 57 533,6 Handel und . . . . . m 721,8 15,5 13,2 394,l 299,0 34 607,3 

Angestellteb) i 582,7 13,2 39,9 383,0 146,6 29 068,0 darwoter Beamte und m 289,7 6,1 (3 ,6 ) 191,9 88,l 14 277,5 

Arbeiter b) i 312,0 11,5 28,3 185,8 86,4 14 489,6 
m 234,5 6,2 (2,5) 147,7 78,l 11 554,6 

Wirtschaftsberufe i l 480,4 44,8 164,6 829,2 441,8 65 819,8 Sonstige m 713,8 13,l 25,0 439,5 236,2 33 715,l 

Beamte wod Angestellteb) i 801,l 16,6 54,7 533,8 196,0 37 728,1 darwoter m 425,2 7,5 15,6 297,6 104,5 20 031,7 

Arbeiterb) i 398,5 21,4 83,6 193,3 100,2 17 604,o . . . . m 148,1 (2,9) (3,9) 104,2 37,l 6 987,9 

Wirtschaftsbereiche i 7 108,0 179,3 483,l 4 598,9 l 846, 7 314 935,3 Alle . . . . . m 4 797,8 98,3 95,7 3 275,l l 328,7 218 611,6 

Angestellteb) i 2 159,0 43,8 118,l l 519,0 478,l 102 855,7 darunter Beamte und m l 254,7 22,0 23,9 898,7 310,l 59 345,8 

Arbeit erb) i 3 506,2 104,4 239,6 2 556,0 606,2 157 373,7 . . . m 2 690,5 62,9 38,4 2 081,0 508,2 124 114,7 

in % des Wirtschaftsbereiches 
Land- und Forstwirtschaft, Tier- i 100,0 2,4 12,l 13,4 72,l 
haltwog und Fischerei m 100,0 (1,5) 3,3 12,3 82,9 

darwoter Beamte und Angestellteb) i 100,0 (5,5) (31,5) (63 ,0) 
m 100,0 (1,8) (33,9) (64,3) 

Arbeiterb) i 100,0 (1,9) (5,2) 30,8 62,1 . . . m 100,0 (1,2) (2,0) 33,8 63,0 

Produzierendes Gewerbe i 100,0 2,3 4,5 76,0 17,2 . . . . m 100,0 2,1 1,6 76,8 19,5 

darwoter Beamte und Angestellteb) i 100,0 1,8 3,0 78,l 17,l 
( m 100,0 1,6 0,9 76,2 21,3 

Arbeiterb) i 100,0 2,6 4,5 79,0 13,9 . . . m 100,0 2,3 1,4 80,3 16,0 

Handel und Verkehr i 100,0 2,5 7,3 55,6 34,6 . . . . . . . m 100,0 2,2 1,8 54,6 41,4 

darwoter Beamte und Angestellteb) i 100,0 2,3 6,8 65 , 7 25,2 
m 100,0 2,1 1,3 66,2 30,4 

Arbeiter b) i 100,0 3,7 9,1 59,5 27,7 . m 100,0 2,6 (1,1) 63,0 33,3 

Sonstige Wirtschaftsbereiche i 100,0 3,0 11,l 56,0 29,9 
m 100,0 1,8 3,5 61,6 33,l 

darwoter Beamte wod Allgestellteb) i 100,0 2,1 6,8 66,6 24,5 
m 100,0 1,7 3,7 70,0 24,6 

Arbeiterb) • i 100,0 5,4 21,0 48,5 25,l . . . . m 100,0 (2,0) (2,6) 70,4 25,0 

Alle Wirtschaftsbereiche i 100,0 2,5 6,8 64,7 26,0 . . . m 100,0 2,0 2,0 68,3 27,7 

darwoter Beamte und Allgestellteb) i 100,0 . 2,0 5,5 70,4 22,l 
m 100,0 1,8 1,9 71,6 24,7 

Arbeit erb) i 100,0 3,0 6,8 72,9 17,3 . . . . m 100,0 2,3 1,4 77,4 18,9 

a) Ohne Soldaten. - b) Einschl. kaufmännischer bzw. gewerblicher Lehrlinge und Anlernlinge. - C) In der Woche vom 19. bis 
25. April 1964. 
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s. Wobnbevölkerunga) 1964 nach Regierungsbezirken, Erwerbsbeteiligung und Wirtschaftsbereichen 

Erwerbstätige von den 
Regierungsbezirk davon Erwerbs-

Land- und tätigen Wohn- Erwerbs- Forst- Sonstige i „ insgesamt bevölk.erung Produ- Handel waren personen insgesamt wirtschaft, Wirt- in 
m "' männlich Tierhaltung zierendes und schafts- abhängiger 

und Gewerbe Verkehr bereiche Stellung 
Fischerei 

in 1 000 

Düsseldorf i 5 479,0 2 471,8 2 466,1 84,6 1 401,0 46o,7 519,8 2 169,2 . . . . . m 2 56o,o 1 65},8 ·l 650,6 52,0 1 105,5 255,7 2}7,4 1 464,} 

Köln i 2 25},} 1 005,9 1 004,} 41,8 498,4 189,8 274,} 86},1 . . . . . . . . m 1 067,4 668,6 667,6 2},6 }9},8 108,6 141,6 581,0 

Aachen i 994,2 427,} 426,1 }2,6 2}9,8 74,7 79,0 }56,} . . . . . . . m 481 ,4 294,o 29},l 17,2 191,9 4},} 40,7 25},7 

Münster, i 2 }77,2 970,5 967,8 87,9 5}8,} 151,} 190,} 80},2 . . . . . . m 115},4 687,} 685,7 48,} 448,8 89,1 99,5 586,6 

Detmold. , i 1 698,5 742,} 7}9,5 95,4 }99,2 11},5 1}1,4 576,5 . . . . . m 808,9 466,1 465,4 46 ,8 280,1 71,5 67 ,0 }74,} 

Arnsberg i } 54},} 1 507,7 1 504,2 56,8 888,5 27},} 285,6 1 }27,1 . . . . . . m 1 691,0 1 0}7,8 1 0}5,4 }2,0 722,2 15},6 127,6 9}1,5 

Nordrhein-Westfalen, i 16 }45,5 7 125,5 7 108,0 }99,l } 965,2 1 26},} 1 48o,4 6 095,4 
m 7 762,1 4 807,6 4 797,8 219,9 } 142,} 721,8 71},8 4 191,4 

in~ der jeweiligen Gruppe 

Düsseldorf i }},5 }4,7 }4,7 21,2 }5,} }6,5 }5,1 }5,6 . . . . . m }},O }4,4 }4,4 2},6 }5,2 }5,4 "·' }4,9 

Köln i l},8 14,1 14,1 10,5 12,6 15,0 18,5 14,2 . . . . . . . . m l},7 l},9 U,9 10,7 12,5 15,1 19,8 1} 19 

Aachen i 6,1 6,o 6,o 8,2 6,o 5,9 5,} 5,8 . . . . . . . m 6,2 6,1 6,1 7,8 6,1 ·6,o 5,7 6,1 

Münster , , i 14,5 l},6 l},6 22,0 l},6 12,0 12,9 l},2 . . . . . m 14,9 14,} 14,} 22,0 14,} 12,} U,9 14,o 

Detmold • , i 10,4 10,4 10,4 2},9 10,1 9,0 8,9 9,4 . . . . . m 10,4 9,7 9,7 21,} 8,9 9,9 9,4 8,9 

Arnsberg i 21,7 21,2 21,2 14,2 22,4 21,6 19,} 21,8 . . . . . . m 21,8 21,6 21,6 14,6 2},0 21,} 17,9 22,2 

Nordrhein-Westfalen i 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 
m 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 

9. Erwerbsquoten nach Ges chlecht und Regierungsbezirken 1964 

auf 100 Personen der Wohnbevölkerung entfallen ..... Erwerbspersonen 
Personen 

Düsseldorf Köln Aachen Münster Detmold Arnsberg 

Männer . . . . . . . . . 64,6 62,6 61,1 59,6 57,6 61,4 

Frauen, . . . . . . . . 28,0 28,4 26,0 2},l }1,0 25,4 

Insgesamt . . . . . . . 45,1 44,6 4},0 40,8 ·4},7 42,6 

a) Ohne Soldaten 
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10. Ober 13 Jahre alte Personena) 1964 nach Art der Rentenversicherung , Geschlecht und 
Beteiligung am Erwerbsleben 

Art der Rentenversicherung 

i = insgesamt insgesamt 
m = männlich 

Rentenversicherung der Arbeiter i 3 317,3 
m 2 468,1 

i l 713,8 Rentenversicherung der Angestellten m 801,3 

Knappschaftliche Rentenversicherung i 387,1 
m 374,5 

i 5 418,2 Zusammen . m 3 643,9 

i 1 124,4 Rentenversicherung der Arbeiter m 213,3 

Rentenversicherung der Angestellten i 776,7 
m 286,6 

i 21,3 Knappschaftliche Rentenversicherung m 11,1 

i 46,o Bandwerkerversicherung. . m 40,6 

i 1 968,4 Zusammen . . . . . . m 551,6 

Rentenversicherung der Arbeiter i 4 441,7 
m 2 681,4 

i 2 490,5 Rentenversicherung der Angestellten m 1 087,9 

Knappschaftliche Rentenversicherung i 408,4 
m 385,6 

Bandwerkerversicherung. i 46,o . . . . m 4o,6 

Zusammen i 7 386,6 . . . . . . m 4 195,5 

a) Ohne Soldaten 

Versicherte Personen 
davon 

Erwerbsnersonen 1 Nicht-l darunter l Erwerbspersonen zusammen Abhängige 
i n 1 000 

pfiichtversichert 

3 317,3 3 306,3 
2 468,1 2 458,5 

1 713,8 1 704,5 
801,3 793,7 

387,1 387,1 
374,5 374,5 

5 418,2 5 397,9 
3 643,9 3 626,7 

nicht pflichtversichert, aber anspruchsberechtigt 

288,0 85,1 
196,4 71,9 

363,1 187,0 
277,7 162,9 

9,9 6,o 
9,0 5,9 

43,6 (0,4) 
40,4 (0,3) 

704,6 278,5 
523,5 241,0 

pflichtversichert und anspruchsberechtigt 

3 605 ,3 3 391,4 
2 664,5 2 530,4 

2 076,9 1 891,5 
1 079,0 956,6 

397,0 393,1 
383,5 380,4 

43,6 (0,4) 
40,4 (0,3) 

6 122,8 5 676,4 
4 167 ,4 3 867, 7 

1 

836,4 
16,9 

413,6 
8,9 

11,4 
(2,1) 

(2,4) 
(0,2) 

263,8 
28,1 

836,4 
16,9 

413,6 
8,9 

11,4 
(2,1) 

(2,4) 
(0,2) 

1 263 ,8 
28,1 
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11. Personena) mit Krankenversicherungsschutz 1964 nach Stellung im Beruf, Kassenart 
und Art der Krankenversicherung 

Personen mit Krankenversicherungsschutz 
davon 

Sonstiger 1J Stellung insgeslllllt ~- Ersatz- Knapp- Pr.bat-
im Beruf Kassen kassen schaftliche kaseen Versiehe-

Kaasen run211schutz 
ins- männ- ine- männ- ins- männ- ins- männ- ins- männ- ins-

gesamt lieh 2esamt lieh 2esamt ,lieh 2esamt lieh 2esamt lieh 2esamt 
in 1 000 

Selbständige und 
mithelfende Familien-
angehörige • . . . . 916,8 51+5,4 357,6 191,4 126,1 So,8 11,7 (l+,7) 1+20 ,9 268,2 (0,5) 

davon 
pflichtversichert • . (1 , 3) (1,0) (1,2) (0,9) - - - - - - (0,1) 
freiwillig versichert 657,5 511,0 210,3 168,0 100,3 78,6 (1,6) (1,5) 31+5 ,3 262,9 -
als Rentner vt<rs,'9+- • 38,7 23,2 31,I+ 18,1 (2,9) (1,9) ( l+,o > (3,0) - - (O,I+) 
als Familienmitglied 

111+, 7 (l+,4) versichert . . . . 219,3 10,2 22,9 (0,3) 6,1 (0,2) 75,6 5,3 -
Beamte und Angestellte 2 308,1 1 302,0 657,4 410,1 1 321+,5 627,1+ 60,2 50,9 21+7,8 195,8 18,2 

davon ) 
1+76,6 378,6 161+,8 831,8 251,1+ 50,8 1+2,6 17,9 pflichtversicherte , 1 279,1 - -

freiwillig versichert 1 Oll+, 7 822,0 271,9 21+3,6 1+88,8 371+, 7 8 ,I+ 8,1 21+5,6 195,6 -
als Rentner ve~-..l. 5,6 (2,5) (3,1) (1,1+) (1,7) (0,9) (0,5) (0,2) - - (0,3) 
als Familienmitglied 
versichert . . 8,7 (0,9) (3,8) (0,3) (2,2) (0 ,I+) (0 ,5) - (2 ,2) (0,2) -

Arbeiter. . . . . 3 738,3 2 867,3 3 297,1 2 '+55,3 50,7 32,2 368,7 359,0 (1,0) (O 'I+) 20,8 
davon 
pflichtversichert , • 3 679,8 2 831+, 8 3 265,9 2 445 ,I+ 1+9,2 31,4 361+,3 357,6 - - (0' I+) 
als Rentner vers.~ 40,6 30,5 17,4 8,7 (0,5) (0. I+) (2 ,3) (1,1+) - - 20,1+ 
als Familienmitglied 

13,8 versichert . . . . . 17,9 (2,0) (1,2) (1,0) (0 ,I+) (2 ,1) - (1,0) (O,I+) -
Nichterwerbspersonen 
und Erwerbsloae . . . 9 085,1 2 915,2 5 536,2 1 725,3 1 187,6 365,3 1 239,9 421+,2 881+,4 281+,2 237,0 

davon 
pflichtversichert • . 55,I+ l+2. 7 8,2 5,1. (0,8) (0,2) (0 'I+) (0,4) - - 46,0 
freiwillig versichert 506,9 16i,o 165,5 61,6 82,2 20,2 (4,6) (2 ,6) 251+,6 78,6 -als Rentner vers.~. 1 921+,8 79 ,o 1 248,8 468,o 90,5 33,1+ 387,3 211+,2 7,2 (3,2) 191,0 
als Familienmitglied 
versichert . . . . . 6 598,o 1 911,5 4 113,7 1 190,6 1 014,1 311,5 847,6 207,0 622,6 202,1+ -

Zusammen •• . . . . 16 048,3 7 629,9 9 848,3 4, 782,1 2 688,9 1 105,7 1 68o,5 838,8 1 551+,1 71+8,6 276,5 
davon 
pflichtversichert . . 5 015,6 3 355,1 3 653,9 2 616,2 881,8 283,0 1+15 ,5 40o,6 - - 61+, I+ 
freiwillig veraichert 2 179,1 1 1+96,0 61+7,7 '+73 ,2 671,3 '+73 ,5 11+ , 6 12,2 845,5 537,1 -
al11 Rentner vers ."-l_ , 2 009,7 851+,2 1 300,7 1+96 ,2 95 , 6 36 ,6 391+,1 218 ,8 7,2 (3 ,2 ) 212,1 
als Familienmitglied 
versichert .. . . . 6 81+3,9 1 921+,6 '+ 246,o 1 196,5 1 040,2 312,6 856,3 207,2 701,1+ 208,3 -

12. Die Wohnbevölkerunga) im März 1964 nach Geschlecht, Beteiligung am Erwerbsleben und 
Nettoeinkommen 

Wohnbevölkerung 
Beteiligung davon mlt Nettoeinkommen am Erwerbsleben 

Selbständige 
ins- unter 300 600 1 200 Landwirte, ohne m = männlich gesamt 300 DM bis unter bis unter und mehr Mithelt. Angabe w = weiblich 600 DM 1 200 DM DM Fami.1.ien-

i = insgesamt angehörige 
in .1. lOO 

m I+ 526,6 11+1,2 1 576,o 2 158,0 323,9 146,6 18o , 9 
Voll-Erwerbstätige . . . w 2 002,6 461,7 944,9 225,9 21,0 232 ,2 116,9 

i 6 529,2 6o2,9 2 520,9 2 383,9 344,9 378,8 297,8 
m 3 943,3 132,7 1 527,5 1 970 ,7 196,6 - 115,8 

darunter Abhängige • . . . w 1 636,5 442,4 910,4 186 ,3 8,6 - 88,8 
i 5 579,8 575,1. 2 '+37,9 2 157,0 205,2 - 201+,6 

Rentner und Familien- m 271,2 225,4 15,0 9,1 (2,2) - 19 , 5 
angehörige mit neben- . . w 307,6 248,7 17,1+ (2,5) (O,I+) - 38,6 
beschäftigung i 578,8 '+74,1 32 ,I+ 11,6 (2,6) - 58,1 

Erwerbslose mit Arbeits- m (l+ , 8) (1 ,8 ) (1,3) (0,1) - - (1,6) 
losenge ld/hilfe . w (2, 7) (1,5) (0,2) - - - (1,0) 

i 7,5 (3,3) (1,5) (0,1) - - (2,6) 

Rentner ohne Erwerbs- m 903 ,1 165,I+ 397,9 138,7 7',7 - 193,1+ 
tätigkeit . . . w 1 271 ,2 603,1+ 323,5 1+3,0 (2,6) - 298,7 

i 2 171+,3 768 ,8 721 , 1+ 181,7 10,3 - 1+92,1 

Familienangehörige m 2 056,4 43,6 (0,6) (0,3) - - 17,7 . . . w I+ 999,3 83,8 (2,6) (0,8) (0 ,1 ) - 30,0 ohne Erwerbstätigkeit i 7 055,7 127,1+ (3 , 2) (1,1) (0 , 1) - '+7,7 
m 7 762,1 577,4 1 990,8 2 306,2 333 , 8 146,6 413,1 

Zu11ammen . . . . . w 8 583,4 1 399,1. 1 288,6 272,2 24,1 232,2 1+85,2 
i 16 31+5 ,5 1 976,5 3 279,1+ 2 578,1+ 357,9 378,8 898,3 

a) Ohne Soldaten. - c) Einschl. freie Heilfür sorge. 

männ-
lieh 

(0,3) 

(0,1) -
(0,2) 

-
17,8 

17,8 --
-

20,1+ 

(O,I+) 
20,0 

-
116,2 

37,0 -79,2 

-
151+,7 

55,3 -99,1+ 

-

kein 
Ein-

kommen 

---
---
---
---
---

1 991+,2 
1+ 882,0 
6 876,2 
1 994,2 
1+ 882 ,0 
6 876,2 
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.. 13. Die Haushalt~ 1964 nach Regie_rungsbezirken, Kinderzahl und Haushaltsgröße 

Haushalte 
Regierungsbezirk mit ••• Personen 

Kinderzablb) insgesamt 5 und mehr 
l 2 3 4 Haus-

halte Personen 
in l 000 

Düsseldorf 
Bausbalte ohne Kinder. . . . . . . . . . l 360,5 522,2 597,9 180,3 48,8 11,3 60,0 

" mit l Kind . . . . . . . . 362,6 (0 ,3) 20,7 268,1 55,3 18,2 96,0 
" mit 2 und mehr Kindern . . 342,l (1,2) 9,3 181,6 150,0 863,6 

Zusammen . . 2 065,2 522,5 619,8 457,7 285,7 179,5 l 019,6 
llia 

Haushalte ohne Kinder • . . . . . . . 559,7 229,8 230,4 72,9 20,6 6,0 32,2 
" mit l Kind . . . . . 143,8 (2,0) 8,2 103,5 21,6 8,5 44,5 
" mit 2 und mehr Kindern . . . 143,7 (0,8) (3,7) 77,6 61,6 348,6 

Zusammen . . . . 847,2 231,8 239,4 180,1 119,8 76,1 425,3 

Haushalte ohne Kinder. . . . . . . . . . 223,6 84,7 98,0 28,4 9,0 3,5 18,3 
" mit l Kind . . . . . . 68,9 {0,8) 0,5) 49,9 10,8 (3,9) 20,0 
" mit 2 und mehr Kindern . . 71,5 (0,2) (1,6) 36,4 33,3 190,5 

Zusammen . . . . 364,0 85,5 101,7 79,9 56,2 40,7 228,8 

·• Bauabalte ohne Kinder • . . . . . . 433,2 139,5 190,3 69,1 21,4 12,9 72,8 
" mit l Kind . . . . . . . 141,3 - 6,5 100,7 22,3 11,8 65,4 
" mit 2 und mehr Kindern . . 195,l (0,3) 3,5 . 90,2 101,1 605,0 

' 
Zusammen . . 769,6 139,5 197,l 173,3 133,9 125,8 743,2 

Bausbalte ohne Kinder • . . . . . . . 338,7 110,6 151,9 52,2 17,6 6,4 34,o 
" mit l Kind . . . . . . . 104,9 (0,3) 5,1 72,8 19,6 7,1 38,0 
" mit 2 und mehr Kindern . 1:i-6,4 (0,l) 2,7 55,4 58,2 331,9 

Zusammen . 560,0 110,9 157,l 127,7 92,6 71,7 403,9 
Arnsberg 

Haushalte ohne Kinder. . . . . . . . . 825,8 291,2 363,5 122,5 36,9 11,7 61,4 
" mit l Kind . . . . . . . 231,l (0,8) 10,1 174,6 35,6 10,0 51,8 
" mit 2 und mehr Kindern . . . 235,7 (0, 7) 7,0 120,1 107,9 620,7 

Zusammen . . . . . l 292,6 292,0 374,3 304,l 192,6 129,6 733,9 
Nordrhein-Westfalen 

Haushalte ohne Kinder. . . . . . 3 741,5 l 378,0 l 632,0 525,4 154,3 51,8 287,7 
" mit l Kind . . . . . l 052,6 (4,2) 54,l 769,6 165,2 59,5 315,7 
" mit 2 und. mehr Kindern . . l 104,5 (3,3) 27,8 561,3 512,1 2 960,3 

Zusammen . 5 898,6 l 382,2 l 689,4 l 322,8 880,8 623,4 3 554,7 

14. Die Haushalt~l964 nach Gemeindegrößenklassen und Haushaltsgröße 

Haushalte 
mit ... Personen 

Gemeindegrößenklasse insgesamt 5 und mehr 
l 2 . 3 4 Haus-

halte Personen 
in l 000 

unter l 000 Einwohner 133,3 15,9 30,0 29,2 24,l 34,1 206,6 

l 000 bis " 2 000 " 196,4 29,6 50,5 4o,3 37,6 38,4 219,8 

2 000 " " 3 000 " 163,6 25,5 38,1 39,6 29,4 31,0 180,4 

3 000 " " 5 000 " 261,2 37,9 63,5 60,3 51,l 48,4 283,8 

5 000 " " 10 000 " 457,9 75,4 124,3 111,3 77,5 69,4 396,6 

10 000 n " 20 000 " 482,9 92,8 138,1 111,l 80,5 60,4 345,9 

20 000 " " 25 000 " 245,6 47,7 70,6 58,7 40,3 28,3 161,9 

25 000 " " 50 000 " 650,0 135,2 186,8 154,4 105,0 68,6 388,4 
.. 50 000 " " 100 000 " 504,2 123,1 155,2 115,6 69,7 4o,6 225,7 

100 000 und mehr " 2 803,5 799,l 832,3 602,3 365,6 204,2 l 145,6 

Zusammen 5 898,6 l 382,2 l 689,4 l 322,8 880,8 623,4 3 554,7 

~i,7sra n, - b) Von 0 bis 17 Jahre alte Personen. 
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